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„ Ewiges Vündnis '
Londoner Fuſionspläne : Reſtloſe Einſchmelzung Frankreichs in England

[ Drahtbericht unſ . Korreſpon denten )
— Amſter dam , 6. April .

Je ſchärfer das Tempo iſt , in dem Euglaud und
Frankreich eine intenſivere Kriegsführung anſtreben ,
deſto größeren Wert legt England naturgemäß
darauf , Frankreich nochenger aun England
zu binden , damit es ſeinem Griff nicht eutgleitet .
Die Unterwürfigkeit , die auf der letzten Sitzung des

Kriegsrateg ſchriftlich beſiegelt wurde , hat das Ver⸗
trauen offenbar noch nicht endgültig herzuſtellen
vermocht , und es iſt nur logiſch , daß England auf
dem begonnenen Wege weitergeht.

Die Komitees arbeiten , wie ein biplomatiſcher
Sonderkorreſpondent der „ Daily Mail “ meldet ,
Entwürfe für die „ intenſivſte Zuſammenarbeit “
aus . Das Ziel ſei ein ewiges Bündnis , das ſo
ſtark ſein ſoll , daß niemand es wagen könne , die
beiden Staaten jemals anzugreifen .

Die Entwürfe würden der nächſten Sitzung des

uberſten Kriegsrates vorgelegt werden . Schon in

Kürze ſeien regierungsamtliche Mitteilungen dar⸗

über zu erwarten . Auf militäriſchem und wirtſchaſt⸗
lichem Gebiete ſoll nach der „ Daily Mail “ für Kriegs⸗
und Friedenszeiten eine Art Verſchmelzung ange⸗
ſtrebt werden . Man denke ſogar an ein gemein⸗
ſames Parlament , das über die großen Fragen
beraten ſoll . Die Befürworter dieſer Fuſion hofften

ſerner , daß die eugliſch⸗franzöſiſche Zuſammenarbeit
ſich zu einer Art Föderativſyſtem ars weiten
laſſe , dem ſich andere Staaten anſchließen würden .

Die Deviſe lautet in wenige Worte gefaßt , alſo :
Alle Völker Europas unter der Fuchtel Englands , des

Vororts der Plutokratie . Fraukreich führt den

Reigen an .

„ Nicht bloß Hliler

Drahtberichtunſeres Korreſpondenten

— Amſterdam , 6. April .

Der Chef des Generalſtabs des Empires , Gene⸗
ral Ironſide , iſt mit den wahren Kriegszielen
der Weſtmächte in einem Interview herausgerückt ,
das er einem Vertreter des „ Dailn Expreß “ gegeben
hat . Ironſide erklärte darin : „ Wir glauben nicht ,

daß Hitler unſer einziger Feind iſt . Es iſt der

Geiſt des Hitlerismus , der vernichtet wer .
den muß . Wir täuſchen uns nicht darüber , daß . wenn
Hitler gehen würde , es nicht leicht wäre , einen Frie⸗
den zu ſchließen . Solange die deutſche Armee in⸗
takt iſt , iſt die Gefahr nicht beſeitigt . “

Ironſide läßt dieſem wertvollen Bekenntnis dann
weniger wertvolle Aeußerungen über ſtrategiſche
Fragen folgen , die beweiſen , wie oberflächlich und
voller Illuſionen die Anſichten maßgebender Eng⸗
länder über Deutſchland ſind . Es heißt in dem
Interview : England zieht ſeine Blockadeſchlinge
enger und werde dann abwarten , was Deutſchland
tun würde . Die Zeit arbeite gegen Deutſchland .

Schließlich ſind auch bei Herrn Fronſide der
Weisheit letzter Schluß „ mögliche andere Kriegsſchau⸗
plätze “ auf dem Balkan , in Skandinavien oder in
Weſteuropa .

Rom und Londons Kriegsziele
Drahtbericht unſeres Korreſpondenten

— Nom , 6. April .
Die neue Rede Chamberlains betrachtet man in

Rom, ſo heißt es an gutunterrichteten Stellen , als
„ überflüſſig “ , da ſie nur bereits bekannte Dinge
wiederholte . Die Weſtmächte verfolgen , wie man
in Rom feſtſtellt , „ extreme Kriegsziele “ . Die
Neuaufteilung Europas und die Unterjochung nicht
nur Deutſchlands , ſondern auch der Neutralen iſt
nach den verſchiedenen Reden engliſcher und fran⸗
zöſiſcher Miniſter das offen zugegebene Kriegsziel
der Weſtmächte . In Rom ſtellt man ſich auf den
Standpunkt , daß , wenn London und Paris dieſes
Ziel erreichen , die europäiſche Ordnung auf einer
noch fragwürdigeren Grundlage ruhen würde , als es
das in Verſailles geſchaffene Chaos war .

Zu der Haltung der Weſtmächte gegenüber den
Neutralen bemerkt die „ Stampa “ , daß ſich die Star⸗
ken immer als die von der Vorſehung geſchickten
Schutzherren der Schwachen aufſpielten , daß aber ein
freier Staat , der ſich gegen ſeinen Willen beſchützen
laſſe , auf den Stand eines Mandats herabſinke .

Engliſche Noten n Schweden nd Norwegen
Gegenſtand : Die Beziehungen der Weſtmächte zu Skandinavien

[ ( Funkmeldung der NM . )
＋ Stockholm , 6. April .

Das ſchwediſche Nachrichtenbüro meldet , daß der
ſchwediſche und der norwegiſche Geſandte in London
von Außenminiſter Lord Halifax empfangen wur⸗
den , der ihnen Noten für ihre Regierungen über⸗
mittelte .

Obgleich für den Inhal dieſer Noten keine Mit⸗
teilung gemacht wird , verlautet , daß ſie allgemeinen
Fragen gelten , die die Beziehungen zwiſchen den
Weſtmächten und Schweden und Normegen angingen .
Das Ziel ſei , die Haltung Englands und Frankreichs
zu Fragen klarzulegen , die im Zuſammenhang mit
der Neutralität der ſkandingviſchen Länder ſtünden .

Darum alſo geht es !

( Drahtbericht unſ . Korreſpondenten )
— Amſterdam . 6. April .

Der franzöſiſche Blockademiniſter Mon net
hat in einer Rede , die er geſtern in London hielt ,

Jetzt reibt man ſich an Spanien
Bartlett prophezeit Sturz Frantos und propagiert Aufteilung Spaniens

( Drahtbericht unſ . Korreſpondenten )

— Amſterdam , 6. April .

Einen unerhörten Verſuch , ſich in die inneren An⸗
gelegenheiten eines anderen Landes einzumiſchen
und Aufruhr und Separatismus zu propagteren ,
ſtellt ein Artikel dar , den der diplomatiſche Korre⸗
ſpondent des „ News Chronicle “ , Bartlett , über

Spanien veröffentlicht . Der Grund iſt , wie Bart⸗

lett zugibt , der Aerger Englands über die Sympa⸗
thien der ſpaniſchen Regierung mit Deutſchland . Spa⸗
nien würde weniger entſchloſſen neutral ſein , ſo

ſchreiht er , wenn England und Frankreich ſeiner Zeit
geholfen hätten , einen anderen Reaierungstyp in

Spanien an der Macht zu halten . Dann würde
Spanien in der Lage ſein , eine wichtige Rolle in dem

gegenwärtigen Kampf zu ſpielen .

Das Blatt geht ſo weit , die Regierung Franco
als nur vorübergehend zu bezeichnen .

Die Reformen Francos bezeichnet Bartlett als rück⸗

ſtändig und die inneren Verhältniſſe als einen eurv⸗
päiſchen Skandal , wobei zu begchten iſt , daß er ſeine

Weisheit , wie er ſelber zugibt , ſich angeleſen und

picht aus eigener Anſchauung geſchöpft hat .

Es gebe keine ſpaniſche Einheit , fährt Bartlett

fort , um dann Gedanken für eine Aufteilung

Spaniens zu entwickeln . Die Katalanen , die

Basken , die Andaluſier und die Galiciauer müß⸗

Der Bericht des Oberkommandos
( Funkmeldung der NM . )

＋ Berlin , 6. April .
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Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗

unt : 8 8

Keine beſonderen Ereigniſſe .

Zwei Vomben ins Waſſer !
Wieder ein frei erfundener Luftſiea Enalands

( Funkmeldung der N MZ . )

Das b ſtſah „Das britiſche Luftfahrtminiſterium bat behaupte
daß am 4. Abr nachmittags , in der Nähe von Wil⸗
helmshaven ein deutſches Kriegsſchiff mit Bomben
angegriffen und daß weiter ſüdlich vier deutſche Zer⸗
ſtörer ebenfalls durch Flugzeuge angeariffen wurden .
Hierzu kann feſtgeſtellt werden , daß die geſamte Mel⸗
dung frei erfunden iſt .

ndung eingeflogen . Dort hat es infolge der
heftigen Flakabwehr zwei Bomben ius freie Waſſer
geworfen , ohne daß irgendein Ziel in der Nähe war .

Am 4. April , nachmittags , iſt
lediglich ein britiſches Flugzeng in der 1 der

1

ten Autonomie oder völlige Unabhängigkeit er⸗
halten . Sie würden nur durch „ Nazimethoden “
zuſammengehalten .

Spanien müſſe wie das übrige Europa eine födera⸗
tive Löſung finden oder zugrunde gehen . Das ſpani⸗
ſche Volk mache den gleichen Kampf für Unabhängig⸗
keit durch wie andere von Nazi⸗Deutſchland bedrohte
europäiſche Völker .

Dieſer Artikel iſt ein klaſſiſches Beiſpiel dafür ,

daß die auf den britiſchen Inſeln wohnenden an⸗

geblichen Vorkämpfer einer neuen oder Hüter der

alten Ordnung die wahren Unruheſtifter Europas

ſind . Der Artikel iſt zugleich eine ſehr treffliche Illu⸗
ſtration zu der Karte Reynauds , denn er zeigt , daß

der Einmiſchungskoller der Weſtmächte tatſächlich

nirgends haltgeacht .

Die Titelſeite der franzöſiſchen Zeitſchrift L Iluſtration “
die den fetzigen franzöſiſchen Miniſterpräſtdenten Paul
Reynaud in einer Unterhaltung mit Summer Welles zeigt .
Im Hinbergrunde die aufſehenerregende Landkarte mit der

„ Neuordnung Europas . “

erklärt , die Weſtmächte , die für die Freiheit der
Welt kämpften , hätten das Recht , alle Mittel zu
gebrauchen . Sie führten einen totalen Krieg

und würden alle Maßnahmen ergreifen , die in

ihrem Bereich lägen .

Die Feſtſtellung , daß alles Recht und Geſetz für
die Weſtmächte nicht mehr gelte , iſt ein ausreichender
Kommentar zu der Note , die der engliſche Außen⸗
miniſter Lord Halifax am 5. April dem norwegiſchen
und dem ſchwediſchen Geſandten überreicht hat . Der

Inhalt der engliſchen Note iſt nicht bekanntgegeben
worden , doch verlautet , daß England darin ſeine Auf⸗
faſſung zur Neutralität auseinandergeſetzt habe .

England behauptet , in Skandinavien beſondere

Intereſſen zu haben , die den Einfluß anderer
Mächte nicht geſtatte . 5

Kurzum : England ſieht es grundſätzlich als eine

unfreundliche Handlung an , wenn Schweden und
Norwegen auch Deutſchland gegenüber neutral ſind .
Es iſt anzunehmen . daß England in der Note auch

angedeutet hat , wie es die ſka nöinaviſchen
Eiſenerzaus fuhren im Lichte ſeiner merk⸗

würdigen Neutralitätsauffaſſung anſieht .

Außer der Note und der Rede Monnets lagen
wieder zahlreiche Nachrichten vor , die ſich mit der

wirtſchaftlichen Störungskampagne auf dem Balkan
beſchäftigen . Es wird viel darüber geſchrieben , was

England und Frankreich tun wollen . Die „ Times “
läßt durchblicken , daß England den Balkkamſtaa⸗
ten „ ſehr weit entgegenzukommen “ be⸗

abſichtige . Der diplomatiſche Korreſpondent der
„ Times “ drückt es ſcharmant dahin aus , die Weſt⸗
mächte hätten die Sympathien der Balkbanländer bis⸗

her ſehr ſchlecht mit einem trägen Handel belohnt .
Die engliſchen Zeitungen ſind voll von Phantaſien
über das , was in Süd⸗ und Südoſteuropa alles auf⸗

gekauft und Deutſchland vor der Naſe weggeſchnappt
werde . Die nach London berufenen Geſandten aus

Südoſteuropa ſollen beſondere Vorſchläge über das ,
was England am zweckmäßigſten kaufe , machen .

Rücktritt des luxemburgiſchen Juſtizminiſters .
Der luxemburgiſche Miniſter für Juſtiz und öffent⸗
liche Arbeiten Blum hat ſeine Demiſſion eingereicht .

Karte
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Churchill und die neue Phaſe “
Mannheim , 6. April .

Churchill hat es geſchafft ! Noch nicht ganz , aber
einen anſehnlichen Schritt weiter . Die zähklebrige
Art , mit der Premierminiſter Chamberlain Poſi⸗
tionen zu verteidigen und einem übermächtigen Druck
nur langſam und ſchrittweiſe nachzugeben pflegt ,
der politiſche Myſtizismus , der ſich für viele Eng⸗

länder , auch für ſolche , die mit ſeiner Politik nicht
reſtlos einverſtanden ſind , mit dem Namen Tham⸗
herlain verbindet , die Angſt , die in einem ſo tradi⸗
tionsbehüteten Lande vor Regierungsablöſungen
revolutionären oder grundſätzlichen Charakters
herrſcht , der Mangel an wirklichen Führerperſönlich⸗
keiten , denen ein allgemeines und uneingeſchränktes
Vertrauen entgegengebracht würde , haben es zunächſt
verhindert , daß Churchill bereits jetzt zur General⸗
ablöſung vordrang . Aber bis zur letzten Sproſſe
der Leiter iſt er gekommen : er hat den Verteidi⸗

gungsminiſter Lord Chatfield , eine ebenſo harmlose
wie darum in der Oeffentlichkeit umkämpfte Per⸗
ſönlichkeit , abgelöſt und er hat gleichzeitig den Vor⸗

ſitz im Verteidigungsrat , alſo im Oberſten engliſchen
Kriegsrat übernommen . Er iſt damit formell noch
nicht der erſte Mann im Staate geworden — es iſt
nicht einmal ſicher , ob er , deſſen Ehrgeiz ja nicht

ganz ohne Vorſicht iſt , das überhaupt werden will
aber der Schatten ſeiner politiſchen Macht icht
heute bereits länger als der Chamberlains . Und in
dem Maße , in dem die innenpolitiſche Reputation des
Premierminiſters fällt , wächſt die Churchills , ſchon
deswegen , weil bei allen politiſchen Kriſen , die die

engliſche Regierungspolitik ſeit Beginn des Krieges
durchmachen mußte , und die in England nach alter

bewährter Gepflogenheit nur viel ſtiller abgewickelt
wurden als in dem in dieſer Beziehung ganz anders

gearteten Frankreich , Churchill und nicht Chamber⸗
lain der Sieger geweſen iſt . Immer mehr und mehr
iſt der Chamberlainſchen Politik der Stempel Chur⸗
chills aufgeoͤrückt worden . Wie im Weltkrieg der ge⸗

walttätige , fanatiſche und ſkrupelloſe Lord George

allmählich den bedächtigeren und zögernden Aſquith
an die Wand gedrängt hat , ſo drängt jetzt Churchill
den „ lendenlahmen “ Chamberlain an die Wand . Ver⸗

gebens ſucht Chamberlain ſelbſt dieſe Entwicklung
aufzuhalten , indem er ſich mit viel rhetoriſchem Auf⸗
wande die Theſen und Argumente Churchills zu eigen
macht oder da , wo er glaubt , es riskieren zu können ,
ſie vorſichtig zu entkräften verſucht . Die Entwick⸗

lung iſt ihm bereits davongelaufen , er kann ſie nicht

mehr einholen . An ſeinem Schickſal beſtätigt ſich nur
die alte Erfahrung , daß in Zeiten von Krieg und
Revolution der ſtärkere Radikalismus immer den

ſchwächeren verſchlingt .

*.

„ Mit der neuen Stellung Churchills

beginnt die neue Phaſe des Krieges “ ſo

ſo ſteht in den engliſchen , aber auch in den neutralen

Zeitungen . Sön und gut ; ſolche neue Phaſen ſind
ſchon öfter angekündigt worden ; ſie werden immer

angekündigt , wenn man Grund hat , mit der » oran⸗

gehenden Phaſe nicht zufrieden zu ſein . Auch die

neue Phaſe wird zunächſt nicht viel anders ausſehen
als die alte . Schon deswegen nicht , weil die Ent⸗

ſcheidung zwiſchen Chamberlainſcher und Churchill⸗

ſcher Richtung in der engliſchen Kriegspolitik noch
0
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Holt man dieſe Karte aus bem Hintergrunde des Arbeitszimmers von Herrn

Reynaud , dann ſieht ſie ſo aus ! ( Preſſe⸗Hoffmann , Zander⸗M. )
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nicht enogültig gefallen iſt und man ſich zuſammen
mit der Kabinettsumbildung ſichtlich auf ein Kom⸗
pro miß geeinigt hat : Chamberlain hat Churchills
Forderungen auf ein ſchärferes Vorgehen E nglands
in der Blockadefrage und in der e der Behand⸗
lung der Neutralen akzeptiert ; Churchill hat ſich
ſeinerſeits augenſcheinlich den Chamberlainſchen Ar⸗
gumenten gegen eine weitere Ausdehnung des mili⸗
täriſchen Kriegsſchauplatzes und eine Intenſivierung
der militäriſchen Kriegsführung gefügt , wenigſtens
zunächſt gefügt . Das Ergebnis des Kompromiſſes
hat Chamberlain ſelbſt in ſeiner geſtrigen Rede vor
ſeinen konſervativen Parteifreunden verkündet , in
der er verſicherte , daß England ſich künftighin um die
neutralen Intereſſen nicht mehr kümmern werde ,
wenn dieſe Intereſſen denen Englands nicht ent⸗
ſprechen , in der er aber auch klarzumachen verſuchte ,
daß England immer noch auf den Würgegriff der
Blockade hoffe , daß dies aber „ eine Sache von vielen
Monaten ſein werde “ .

4

Damit iſt aber die Frage der zukünf⸗
tigen Kriegsführung der Weſtmächte
überhaupt aufgeworfen worden . Es
kann kein Zweifel beſtehen , daß man in Paris und
London in letzter Zeit in dieſer Frage böſe hin und
hergeſchwankt hat . Den Befürwortern einer neuen
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intenſtven militäriſchen Kriegsführung , ſei es durch
eine Aktion im Weſten — Einſatz der Luftwaffe ! —
ſet es durch Ausdehnung des Krieges auf neue
Kriegsſchauplätze — Skandinavien . Balkan , Klein⸗
aſten ! — ſtanden die Befürworter der „ Ermattungs⸗
ſtrategte “ gegenüber , die den Krieg in den bisherigen
Formen der Blockade weiterführen wollen . Ver⸗
treter der erſten Richtung fanden ſich vor allem
intereſſanterweiſe in den Kreiſen der franzöſiſchen
Politiker und Militärs , denen der gegenwärtige Zu⸗
ſtand mit ſeinen unvermeidlichen Rückwirkungen
auf die Kriegsmoral eines ſo labilen Volkes wie die
Framzoſen immer mehr Sorge macht . Vertreter der
zweiten Richtung fanden ſich vor allem im unmittel⸗
baren Kreis um Chamberlain ,der immer noch auf die
alte Theorie ſchwört , daß in der Geſchichte ſtets die Na⸗
tion den Krieg gewonnen habe , die die Seeherrſchaft

5 habe , — was bei näherem Zuſehen freilich

anz ſtimmt ! — und die ſich von der alten
Schal Englands , ſelbſt in die vorderſte Feuerzone
des Kriegs gu rücken, noch nicht freigemacht hat .

Der berühmte Londoner Kriegsrat der

Weſtmächte hat dieſen Widerſtreit der verſchie⸗
denen Auffaſſungen augenſcheinlich nicht zu löſen ,
nur mit der üblichen Phraſelogie von „ Einmütigkeit “
und „ Entſchloſſenheit “ zu überdecken vermocht . Auch
die Miſſion General Weygands in Paris , den es

augenſcheinlich nach kriegeriſchen Lorbeeren dürſtet
und der ſeine Syrienarmee in empfehlende Erinne⸗

rung brachte , hat daran nichts deändert . Vorläufig
ſcheuen die Weſtmächte eine wirkliche Intenſivierung
des militäriſchen Krieges ; ſie fürchten mit Recht , daß
das Feuer , einmal angezündet , ſie zuerſt verſchlingen
könnte . Sie zögern daher noch , ſie warten ab , ſie
verſuchen es von neuem mit ihrem „ weißen Krieg “ ,
dem Krieg der Blockade , dem Krieg gegen die Neu⸗
tralen .

*

Was iſt nun Churchills Aufgabe in
dieſer ſo laut verkündeten neuen Phaſe ? Churchill
hat ſte ſelbſt in ſeiner bekannten letzten Rede deutlich
genug klargemacht : die Neutralen , die ſich bisher im
guten nicht in Englands Blockadepolitik fügten , mit
Gewalt in Englands Blockadering zu
zwingen . Nichts iſt bezeichnender ſowohl für den
Mann und für ſein Werk und für die Idee , die er
von ſeinem Werke hat , als auch für die Nation , die

dieſem Manne Vollmacht über ihr bedeutſamſtes In⸗
ſtrument , ihre Flotte , gegeben hat , als der Ueberfall
auf die „ Altmark “ und das Echo , das dieſer Ueber⸗
fall in England gefunden hat . Von dieſer feigſten
Tat der engliſchen Seepiraterie geht nämlich das
heutige politiſche Renomee Churchills aus . Ihr hat
er es zu verdanken , wenn er heute der engliſchen
Nation als ein Heros erſcheint , als der vom Schick⸗
ſal auserwählte „ Superkriegsführer “ , wie ihn eine

Londoner Zeitung zu nennen beliebt . An dieſer Tat
hat Churchill gelernt , wie er handeln muß , um popu⸗

lär zu bleiben — und populär zu bleiben iſt wohl
das größte aller Bedürfniſſe dieſes Mannes ! Nach

dieſem Beiſpiel wird er künftighin weiter handeln

und Miniſterpräſident Chamberlain hat es ihm als
getreuer Gefolgsmann dieſes Churchillſchen Ruhmes

bereit im voraus beſtätigt . „ England hat „ techniſche
Neutralitäts verletzungen “ vorgenommen und wird ſie ,

wenn es notwendig werden ſollte , wieder vorneh⸗

men“, hat der Premier in ſeiner letzten Rede erklärt .
Man wird ſich alſo darauf gefaßt machen müſſen , daß

ſich die Fälle der „ Altmark “ , der „ Huao Stinnes “ ,

* „Glücksburg “ und anderer deutſcher Schiffe , die

nter gröbſter Verletzung neutralen Hoheitsrechtes
uon engliſchen Kriegsſchiffen überfallen wurden , in

lächſter Zeit in vermehrter und verſchärfter Form
ederholen werden . Man wird weiter darauf ge⸗

ißender und völkerrechtswidriger Form durch⸗
hrt oder wenigſtens verſucht wird : Schon haben

ſche Kriegsſchiffe in der Adria , dieſem aus⸗

chen italieniſchen Binnenmeer , drei jugofla⸗
Dampfer , die mit Bauxit von Jugoflawien
kalieniſchen Häfen unterwegs waren , angehal⸗

paſſtert , die vom neutralen Niederländiſch⸗

ſein müſſen , daß die Blockade auch dort , wo ſie⸗
er noch nicht wirkſam geweſen iſt , in gleicher an⸗

id abgeführt ; ſchon iſt das gleiche mit ruſſiſchen

oder von Amerika nach . unter⸗

om beobachtet gland Amkrie = 1

Vor allem die Pläne , die Frankreich mit der Wey , hat

adnb. Nom , 5. April .
Die verbrecheriſchen Kriegsausweitungspläne

Englands werden von der Kalten jen Preſſe mit
wachſendem Mißtrauen und geſteigerter Aufmerk⸗

ſamkeit verfolgt .
Die beſondere Aufmerkſamkeit gilt den franzöſi⸗

ſchen Machenſchaften , zumal dieſe Fragen des Mit⸗
telmeeres und des nahen Orient betreffen . Drei
Ereigniſſe , ſo erklärt „ Tribuna “ , beherrſchen zur
Zeit die franzöſiſche Politik , nämlich die Teilnahme
von General Weygand an der jüngſten Sitzung
des Kriegskabinetts , die Unterredung von Reynaud
mit dem türkiſchen Botſchafter in Paris ſowie die
Aufgaben der ſogenannten Orientarmee . mit denen
ſich der „ Temps “ beſchäftige . Aus den Darlegun⸗
gen des „ Temps “ könne man unſche ver entnehmen ,
daß die Engländer und Franzoſen noch nicht die
Hoffnung aufgegeben hätten , in Südoſteuropa Kom⸗
plikationen herbeizuführen , um ſo ein Schlachtfeld
zu finden , das ſie vergeblich in Skandinavien ſuch⸗
ten .

„ Wir werden unſere Rechnung
präſentieren ! “

Drahtbericht unſ . Korreſpondenten )
— Nom , 6. April .

Das italieniſche Volk lebt in ſeinen Gedanken
und Gefühlen tatſächlich im Kriege . Jedem Ita⸗
liener iſt es heute bewußt , daß die Entſcheidung im
Kriege auch für Italien eine Löſung der offenen
Probleme in England und Frankreich bringen muß ,
die die Weſtmächte zu lange liegen ließen , um jetzt
noch „ diplomatiſche Erfolge “ in Rom erzielen zu
können , von denen die Pariſer Preſſe , allen voran
der „ Petit Bleu “ , in konſtanter Harmloſiakeit träumt .
Anſtatt die Truppen in Bewegung zu ſetzen und zu
kämpfen , wollen die Weſtmächte die Diplomaten
ſchicken , die nicht nur gegenüber den kleinen Neu⸗
tralen , ſondern auch gegenüber den großen , nicht⸗
kriegführenden Staaten „ eine entſcheidende Partie
ſpielen ſollen, “ wie der „ Petit Bleu “ es nennt .

Dieſe Anſpielung auf Rom iſt in Italien ſofort
richtig verſtanden worden . „Auch wir glauben , daß
früher oder ſpäter Italien eine entſcheidende Rolle
ſpielen muß “ , heißt es im „ Popolo d talia “ . In
Paris und London wiederhole man oft genug , daß
in Verſailles kein Friede , ſondern nur ein Waffen⸗
ſtillſtand unterzeichnet worden ſei .

Die Weſtmächte würden alſo , ſchreibt das Blatt ,
auch ihre Rechnung mit Italien machen müſs⸗
ſen : „ Jene alten Rechnungen , die beim Waf⸗
fenſtillſtand von Verſgilles unbezahlt blieben
und jene neuen , die inzwiſchen zu den alten
hinzugekommen ſind . “

Dieſes in Italien heute beſtehende Bewußtſein der
Kriegsnotwendigkeit ſei die Grundlage für den
Kampf und den Siegeswillen , der das Volk zu
einem ' granitenen Block “ werden ließ . Mit einer
ſolchen geſchloſſenen Front , die für Deutſchland

und Italien Sinnbild der Nation ſei , beſäßen die
Völker die beſten Waffen . Dagegen hätten die
Weſtmächte zu kämpfen , deren Kampfmoral nichts
anderes als die „ erbarmungsloſe Habgier des jü⸗
diſchen Superkapitalismus iſt . “ Zur Bekämpfung
des Superkapitalismus ſei Italien bereits aktiv an
der Seite Deutſchlands tätig , indem es Tauſende
ſeiner Arbeiter auf die deutſchen Felder ſchicke , um
dadurch die befreundete Macht in ihrem großen
Kampf wirkſam zu unterſtützen . Hinter den kapita⸗
liſtiſchen Kriegsherrn der Plutokratie dagegen

ſtünden keine Völker in geſchloſſenen Fronten und
deshalb , ſo urteilt das Blatt Faringeeis , „ werden
die Weſtmächte dieſen Krieg verlieren . “

Rom und Churchills neue Stellung
[ Drahtbericht unſ . Korreſpon denten )

— Rom , 5. April .

Die engliſche Kabinettsumbildung zugunſten
einer „ dynamiſcheren und unternehmenderen
Kriegsführung “ kommentiert man in Rom mit der
Feſtſtellung . daß ſie dazu dient ,

der Admiralität und damit Winſton Churchill
endgültig die abſolute Vorherrſchaft über fämt⸗
liche militäriſchen Miniſterien zu verſchaffen .

ſchreibt , es ſei entgegen den

bisherigen Annahmen kein „ Kabinett der nationalen
Union “ zuſtandegekommen , da die Arbeiteroppoſi⸗
tion und die Liberalen aus der neuen Miniſterzu⸗

ſammenſetzung blieben . Es habe ſich vielmehr
in aller Deutl it der geheime Me otor der eng⸗
liſchen Kriegführung gezeigt : die Admiralität , jene
„ bedeutendſte Aktiengeſellſchaft der Welt “ , die , wie
es an anderer Stelle heißt , „ heute weniger den
Krieg gegen Deutſchland als den Krieg gegen die
Neutralen führt “ .

„ Die große Prüfung von morgen “
( Drahtbericht unſ . Korreſpondenten )

— Rom , 6. April .
Drei Tage nach den italieniſchen Miniſterrats⸗

beſchlüſſen über die zivile Mobilmachung iſt heute
in Rom bereits der betreffende Geſetzestext ver⸗
öffentlicht worden , der „ eine ſchnelle Entwicklung
und vollendete Nutzung aller Reſerven und ſtaat⸗
lichen Hilfsmittel für die Landes verteidigung ga⸗
rantiert . “ „ Popolo di Roma “ bemerkt dazu , daß die
45 Millionen Italiener nun einen „ gewaltigen
Block “ bilden : „ Geführt von einem weitſchauenden
Staatsoberhaupt . geſchützt durch ein mächtiges Heer ,
eine ſtarke Marine und Luftwaffe , marſchieren ſie
auf das Ziel log , das inen durch Beſtimmung des
Schickſals geſetzt ſei . “ Darüber hinaus aber werde
nun durch

d
die zivile Mobilmachung in jedem Haus ,

in jedem Dorf , auf den Feldern und in den Fabri⸗
2 das Volk auf den Appell antworten , um ſich
ſtegreich der großen Prüfung von mor⸗
gen entgegenzuſtellen .

Italiens Rüſtung auf Hochtouren
( Drahtbericht unſ . Korreſpon denten )

— Nom . 7. April .
Senator Sagramoſo vom Verwaltungsrat des

Schwerinduſtrieunternehmens „ Breſa “ hat Muſſolini
über die Entwicklung dieſer Werke berichtet , die heute
vor allem für die italieniſche Rüſtung arbeiten . Wie
groß der Umfang dieſer Rüſtungsarbeiten iſt , zeigt
ſich am beſten darin , daß die Breſa⸗Werke die Zahl
ihrer Apbeiter , die im Januar 1934 6412 be⸗
trug , im Jahre 1940 bis auf 26109 erhöh⸗
ten . Der Duce äußerte Senator Sagramoſo ſeine
Befriedigung darüber , daß die Geſellſchaft mit „ be
tontem Rhythmus “ für die Kriegsproduktion arbeite .

Außerdem erſtatteten Vertreter der Contecatini⸗
Werke über den Ausbau des Autarkieprogramms für
Aluminium in bezug auf die Landesverteidi⸗
gung und der Staatlichen Petroleum⸗Geſellſchaft
Agip über die Ergänzung der italieniſchen Brenn⸗
ſtofflager Bericht , die ebenfalls lebenswichtige
Faktoren für Italiens Kriegsbereitſchaft bilden .

Will London es

darauf ankommen laſſen ?
( Drahtbericht unſ . Korreſpon denten ]

— Amſterdam , 5. April .
Die engliſchen Pläne zur Blockadeerweiterung im

Stillen Ozean werden durch einen Beſchluß der
auſtraliſchen Regierung beſtätigt , in dem mitgeteilt
wird , daß die auſtraliſchen Häfen für die Schnüffelei
nach Konterbande als ſogenannte Kontrollhäfen zur
Verfügung geſtellt werden ſollen . Die Maßnahme
ſoll angeblich der Entlaſtung der engliſchen und fran⸗
zöſiſchen Kontrollhäfen dienen . Der diplomatiſche
Korreſpondent der „ Times “ befaßt ſich heute erneut
mit den fjapaniſchen und ruſſiſchen Schritten , zu
denen er bemerkt ,

England wolle keine Konterbande nach Wladi⸗
woſtok durchlaſſen , ebenſo wenig ſei es gewillt ,
die japaniſche See und die wichtigſten Zugangs⸗
ſtraßen als japaniſche Territorialgewäſſer anzu⸗
erkennen .

Aus dem Mittelmeer wird gemeldet , daß die Zahl
der kleinen Kreuzer und Zerſtörer , die England für
die Blockade dort eingeſetzt hat , vergrößert worden
ſei . Im Zuge der Wirtſchaftsverhandlungen , die
gegenwärtig zwiſchen England und Jugoflawien ge⸗
führt werden , hört man , daß Enaland auf Durch⸗
ſuchungsrecht gegenüber den jugoſlawiſchen Schiffs⸗
transporten nach Trieſt beſtehen will .

Der „ Popolo di Roma “

Es lit ſchlecht beſtellt um Reynaud .
Die Radikalſoziallſten in ſcharfer Gegnerſchaft gegen die Regierung

Drahtbericht unſeres Korreſpondenten
— Bern , 5. April .

Die franzöſtſche Regierung Reynaud iſt kaum

nach ihrer Gründung ſchon derart ins Wanken ge⸗
raten , daß es der kunſtvollſten Propagandaleiſtun⸗
gen bedarf. um ſie wenigſtens fürs erſte zu halten .
Der „ Figaro “ , zu dem Reynaud über die Hoch⸗

finanz Anſchluß hat , veröffentlicht „ Briefe von
der Front “ , in denen gefordert wird , daß das

Hinterland ſoviel Diſziplin zeigen müſſe wie die
Armee und deshalb das Kabinett Reynaud nicht ge⸗
ſtürzt werden dürfe . Auf die einzelne Zuſammen⸗
ſetzung der Regierung käme es nicht an , ſondern
darauf , daß ſie einen Kurs ſteuere , den ſie einhalten
könne . Das Preſtige der Regierung müſſe leiden ,
wenn es wieder zu einer Regierungskriſe käme .

Wenn man ſchon zu ſolchen Mitteln greifen muß ,
dann beweiſt dies , wie es in Wirklichkeit um die
Regierung beſtellt iſt . Die Gegnerſchaft der radi⸗
kalſozialiſtiſchen Partei wird offenſichtlich auch
weiter fortgeſetzt . Nur 33 Mitglieder der Fraktion ,
die noch immerhin durch acht Mitglieder in ſeinem
Kabinett vertreten iſt , ſprachen der Regierung das
Vertrauen aus , während zehn dagegen ſtimmten
und 67 ſich der Stimme enthielten . Es bedurfte ein⸗
gehender Beſprechungen zwiſchen Daladier und Her⸗
riot , um einen von Bonnet und Guy de la Chambre
gewünſchten Regierungsſturz zu vermeiden . Auch

die Gruppen um Louis Marin und Delaroque machen
aus ihrer Feindſchaft gegenüber Reynaud gar keinen
Hehl und ſogar Flandin , aus deſſen parteipolitiſcher
Umgebung Reynaud ſtammt , ſchwankt zwiſchen Zu⸗
ſtimmung und Ablehnung . So muß der „ Temps “

die Politiker ermahnen , endlich einmal die Partei⸗
politik außer acht zu laſſen und für eine Zuſam⸗
menarbeit zwiſchen Regierung und Parlament zu
ſorgen . Die dazu notwendige Atmoſphäre herzu⸗
ſtellen , ſoll die nächſte Aufgabe Reynauds ſein .

Todesſtrafe für Defaſtiſten
( Drahtbericht unſ . Korreſpon denten

— Bern , 6. April .
Die Jagd nach Defaitiſten in Frankreich ſcheint

in ein neues Stadium getreten zu ſein . Eine Ver⸗
ordnung iſt in Vorbereitung , die die Todes⸗
ſtrafe ſchon in den Fällen vorſieht , in denen
regierungsfeindlicheg Material in der Wohnung be⸗
ſchlagnahmt wird . Außerdem wird den Polizeiprä⸗
fekten und den Offizieren der Heerespolizei die Er⸗
laubnis erteilt , zu beliebigen Tages⸗ und Nacht⸗
ſtunden bei jedermann Hausſuchungen abzuhalten .

Im Zuſammenhang mit der neuen Verordnung
wird die Verlegung einiger in der Nähe von Paris
beſtehender Konzentrationslager nach Nordfrank⸗
reich angekündigt .
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trennt , von engliſchen und franzöſiſchen Kreuzern
kontrolliert !

Weiter wird man damit rechnen müſſen , daß
England in den Staaten , die dem direkten Zugriff
ſeiner Flotte nicht ausgeſetzt ſind , und das gilt vor
allem für die Staaten des Südoſtens , verſtärkten
Wirtſchaftsdruck anwenden wird , um dieſe Staaten
an der Weiterführung und am Ausbau ihres Han⸗
del mit Deutſchland zu verhindern .

Das ſind die Methoden , mit denen
Churchill fetzt verſtärkt arbeit en wird .
Sie ſind der Verſuch , die bisherige Kriegsmethode
der Weſtmächte in die „ neue Phaſe “ herüberzuret⸗
ten . Ob das gelingen wird oder ob nicht ſolche Me⸗
thoden zwangsläufig zu neuen kriegeriſchen Ver⸗
wicklungen drängen , wird abzuwarten ſein . Schon
hat ja auch Moskau ſeiner . Befehl ge⸗

51 den bewaffneten Schutz der ruſſiſchen Han⸗
delsſchiffe zu übernehmen ! Schon hat Italien ſeinen
Küſtenſchutz aufgerufen und die im Ausland lebe

Marie deferviſte ückgeholt

tungs maßnahmen, die es ſonſt getroffen hat ! Schon
geht Schweden daran , ſich eine Luftflotte von 1000

Flnageunen zuzulegen und holt Norwegen die letz⸗
ten männlichen Reſerven unter die Waffen .

So leicht , wie Churchill es ſich denkt , wird ſein
Spiel alſo nicht werden ! Die Neutralen haben den

lähmenden Schreck verloren , den ſie einſt vor der
Großmacht England gehabt haben : ſie ſind ſelbſtbe⸗
wußt , entſchloſſen und kämpferiſch geworden !

Vor allem aber ſcheint Herr Churchill das Wich⸗

1 vergeſſen zu haben : nämlich Deutſch⸗
land ſelbſt . Deutſchland hat bisher ſeinen Geg⸗
nern und der ganzen Welt bewieſen , daß es jeden
Schlag mit einem doppelt harten Gegenſchlag zu be⸗
antworten entſchloſſen iſt . An dieſer Kraft und an
dieſer Entſchloſſenheit Deutſchlands hat ſich nichts
geändert . Im Gegenteil ! Herr Churchill , ſeine
neue Betrauung und ſeine alte Methode haben ſie

nur 1 und 1 Und Herr Chur⸗
chill ihhnen auf ſeinem Wege in die

des K 8 fehr bald be⸗

be ſcharf

DDr —————
5 und verantwortlich für Politſk : Or . Alo
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Die Lage
( Drahtbericht unſerer Berliner Schriftleitung )

— Berlin , 6. April .
Die Abſicht Englands , außer dem

Norden auch den Südoſten zum Schlacht⸗
feld zu machen , hat Miniſter Eden geſtern auf
der Parteideleg iertenkonferenz der Grafſchaft Not⸗
tinghamſhire in Nottingham erneut verkündet . Den
Amſterdamer Blättern zufolge hat Eden erklärt ,
Neutralität ſetze unbedingte aktive Abwehrſtellung
gegen Deutſchland voraus . Das gelte politiſch ,
finanziell und beſonders wirtſchaftlich . Eden ſprach
weiter , daß die Entſcheidungen in London und Paris
bereits gefallen ſeien .

Die Londoner Freitagspreſſe ergeht ſich in langen

Betrachtungen über die kommende Krieasauswei⸗

tung . Der „ Star “ nennt ſie die zweite Phaſe der

Wiederholung des gemeinſamen e
engliſch⸗ franzöſiſchen

Schickſalskampfes von 1914/18 . „ Daily Mail “ ſchreibt ,
es hänge alles von der e Maſſierung und

Schlagkraft der einzufetzenden Machtteile ab . Zu⸗
rückhaltender iſt plötzlich die „ Times “ eingeſtellt .
Sie billigt zwar gleichfalls die ſchärfſtens Pläne auf

Kriegsausweitung , meint aber , die wirkliche Ent⸗
ſcheidung komme nur im Weſten am franzsſiſch⸗

deutſchen Grenzwall und vielleicht auf der Nordſee
zwiſchen England und Deutſchland . Die „ Times “ ⸗

Auslaſſung kann man auch dahin auslegen , daß Eng⸗
land zu gerne Frankreich auch weiterhin die Haupt⸗

laſt des Krieges überlaſſen möchte .
*

Die Stimmen aus Rom und Moskau

zeigen , daß die neuen Pläne der Plutokraten auch

dort ſchrell erkannt ſind . Die „ Stampa “ ſchreibt :
„ Der Weſten rüſtet ſich zu neuen Verbrechen gegen
die Freiheit Europas , nachdem er bisher überall ge⸗
ſchlagen worden iſt . Dieſes neue Verbrechen wird
aber Auswirkungen haben , die ihre Urheber nicht in

Rechnung geſtellt haben , ſonſt hätten ſie 5 vergeſ⸗
ſen , daß es in der Welt noch Staaten aib , die bis⸗
her mit Abſicht dem Kriege Jernblieben . ohne daß

ſie neutral ſich nennen . “ Die römiſche „Italia “
ſchreibt : „ Die Weſtmächte haben zuviel vergeſſen .
Früher oder ſpäter wird Italien eine entſcheidende
Partie mitſpielen und ſeine Rechnung ſich glei
laſſen . Das Mittelmeer und der Südoſten Europas
ſind nicht Englands Machtgebiete“ 3

Guropa ſteht alſo vor 3 neuen Abſchnitt des
pritiſchen Krieges . Zunächſt wurde Polem geopfert ,
dann ſollte Finnland daran kommen , dann erhoffte
man in London entſcheidende Wirkungen von der
Agitation gegen Deutſchland , außerdem glaubte man ,
die Blockade würde uns auch ſchon in der Form , die
man verwirklichen konnte , ausreichend treffen . All
dies ſchlug fehl . Jetzt will England durch die Neu⸗
tralen um ſich ſchlagen , um , komme was wolle , Er⸗
folge zu 5 99 5

Was Deutſchland tun wird ? Abwarten ! Wir Fön⸗
nen beruhigt bleiben , 9 wir reden nicht .

Der „ Peſter Lloyd “ meldet aus Ankara , der
Rücktritt des türkiſchen Verteidigungs⸗
miniſters hat in Ankara ungeheure Aufregung
hervorgerufen . Der Rücktritt iſt unmittelbar nach
ſeiner in Smyrna abgehaltenen Konferenz hritiſcher
und franzöſiſcher Generalſtabsoffigiere Datſache ge⸗
worden , was allen Erörterungen in der türkiſchen
Hauptſtadt Tor und Tür geöffnet hat . Der Mai⸗
länder „ Corriere della, Sera “ ſchreibt : „ Die Ab⸗
dankung des türkiſchen 2Verteidigurngsminiflers ann
Folgen mannigfacher Art haben . Noch iſt es nicht
gut , darüber zu ſchreiben , aber nicht jeder Staats⸗
mann will ſich heute dem engliſchen Kriegsdiktat
unterwerfen . “

8
Die engliſche Arbeiterpartei hat geſtern

den Antrag auf Abhaltung einer Geheimſitzung für
kommenden Freitag unterbreitet , um die ſoztalen
Nöte des engliſchen Arbeiterſtandes während des

Krieges zu beſprechen .
In Paris findet heute und morgen die Ge⸗

heimſitzung des Senats ſtatt . in der , wie die

„ Information “ meldet , die wirtſchaftlichen . volitiſchen
und militäriſchen Pläne des Kabinetts Reynaud gur
Ausſprache ſtehen . Die Kammer tritt zum gleichen
Zweck am 9. April zuſammen .

In Rom fand geſtern eine Konferenz der Bal⸗
kanbotſchafter des Imperiums unter Muſſolinis
Vorſitz ſtatt . Die Preſſe der neutralen Hauptſtädte
hält Dinge von entſcheidender Bedeutung für nahe⸗
gerückt und kommentiert dieſe Geheimkonferenzen in
erwartungsvollem Sinne .

Bullitt blieb Sieger !
Amtliche Unterſuchung auf Grund des Weißbuches

von Pittman abgelehnt
( Funkmeldung der 0Waſhington 6. Aprfl .

Der Vorſitzende des Außenausſchuſſes des Senats
Pittman lehnte die Forderungen nach einer parla⸗
mentariſchen Unterſuchung der im deutſchen Weiß⸗
buch enthaltenen Beſchuldigungen ab , denn es 51„ untklug , nichtauthentiſche ( ) Veröffentlichu
kriegführender Mächte zum Gegenſtand heftiger
hatten in den Vereinigten Staaten zu ma 1
man ſich ſo friedlicher Verhältniſſe erfreue “ !

Das könnte ihnen ſo paſſen .

Hull gegen „ haltloſe “ Aeußeungen eines kanadiſchen
Miniſters

dub . Waſhington , 5. Aprfl .
Außenminiſter Hull zeigte ſich am Freitag in

einer Preſſekonferenz ſtark empört über eine Rede
des Juſtizminiſters des kanadiſchen Bundesſtaates
Ontariv , Conant .

Letzterer hatte in Ottawa erklärt , Kanada mitſſe
das Meuſchenmögliche verſuchen , um eine aktive
Kriegsteilnahme der Vereinigten Staaten an
der Seite der Weſtmächte zu erreichen . Kein
Opfer ſei zu groß , um das durchzuſetzen . 5

Hull erklärte , „ keine haltloſen Aeußerungen von
ausländiſchen Beamten oder anderen haben auch
nur das Entfernteſte zu tun mit der amerikaniſchen
Politik innerhalb der Vereinigten Staaten ſowie
mit den internationglen Beziehungen Amerikas “ .

Senator Nye erklärte , daß die Kanadier die Be⸗
teiligung der USA an einer Sache verlangten , über
die ſie ſich ſelbſt im Zweifel ſeien . Für die US
ſtehe in dem Krieg in Europa nichts auf dem Spiel ,
was das Leben auch nur eines 5 USA⸗Bür⸗
gers wert ſei .

Italieniſches U⸗Boot 8 mehr als 100 Meter
tief . Bei Tauchverſuchen in der Nähe von Tarent
erreichte das neue U⸗Boot „ Guglielmo Macon “ eine

.

Tiefe von mehr als 100 Meter .
Frankreich ſucht Kanonenfutter . Wie der neue

Juſtizminiſter im Kabinett Rennaud Sérof erklärte ,
werden gegenwärtig etwa 7000 Naturaliſationen im
Monat in Frankreich durchgeführt .

Win bauer . 5 des Hauptſchriftleiters und verant⸗
Unterhaltung : Carl Dun

F . W. Roch . n
i. B. R. Sch d
— Kunſt , Füm und Gericht : Dr . F. W. K
Mül fer . — Sadweſtdeueſche Umſchau u. Bil

e



nig
pril .

dee m
ach t⸗

en auf

langen
1

ſchen
hreibt ,
g und

Zu⸗
eſtellt .
ne auf

zöſiſch⸗
ordſee
mes “

Eng⸗
haupt⸗

eſſen .
dende
eichen
ropas

——

t des

pfert ,
hoffte
1 der

man ,
n, die
t. All
Neu⸗

„ Er⸗

ön⸗

der
n g =
gung

nach
tiſcher
e ge⸗
iſchen
Mai⸗

Ab⸗
bann
micht

wat s⸗
diktat

lohnende Schmuggelgeſchäfte ansnützte .

Aus elt und Lebe
LAeaeeendendeeabaddadddadadaoaddaddaddaaddomddaddaddadandaenandecaddandde

0 8 0Der Geheimrat Jei
Von Georg Britting

Der Leiter eines großen kaufmänniſchen Unter⸗
nehmens , der Geheimrat Zet , ein behäbiger Sech⸗
ziger , mit rotem , rundem Geſicht , ſtattlich und breit
ſchultrig , ein Mann , zu dem der ſchwarze Schoßrock
und der hohe , ſteife , ſchwarze Hut aut vaßten , hatte
nicht nur zu planen und zu werben hinterm Schreib⸗
tiſch , ihm oblag auch , wie ſich das verſteht , die Pflicht ,
bei feierlichen Anläſſen irgendwelcher Art , traurigen
oder heiteren , Anſprachen zu halten , das Wort zu
epgreifen , wie ſich die Zeitungen hernach , wenn ſie
da er berichteten , auszudrücken pfleaten . Am häu⸗
figſten traf es ſich , daß er ſeine Rednergabe bei Be⸗
erdigungen anzuwenden hatte , wo es galt in wür⸗
diger Haltung ein paar teilnehmende Sätze zu ſpre⸗
chen und dann einen großen Kranz mit ſchwarzen
wehenden Flügelſchleifen am Grabe niederzulegen .
Manchmal kam er dieſer Pflicht leidlich gerne nach ,
wanchmal gefiel es ihm weniger , aber Gefallen hin ,
Gefallen her , Pflicht iſt Pflicht , und er tat ſie unter
allen Umſtänden .

Wenn das Wetter gar zu ſchlecht war . wenn vom
grauen Himmel der graue Regen niederfiel , nieder⸗
fiel in ein offenes Grab , und um das offene Grab

am Masche Wascfe-Speck 2
ſtanden viele ſchwarze Männer und ſchwarze Frauen
und hatten viele ſchwarze Schirme aufaeſpannt , auf
die der Regen trommelte — ſo waren ſie immerhin
von der ſchlimmſten Näſſe geſchützt , die Männer und
die Frauen , nur in das Grab fiel der Regen un⸗
gehindert , den Toten aber ſchützte der Sara — wenn
das Wetter alſo gar zu ſchlecht war . und er hatte
ſeine kleine Rede gehalten , der Geheimrat Zet , und
hatte ſeinen großen Kranz niedergelegt , und war
wieder zurückgetreten in den Kreis der beſchirmten
Trauergäſte , ſo verſtand er es vortrefflich , jede Ge⸗
legenheit wahrzunehmen , ſich in die zweite und dritte
Reihe der betrübten Zuſchauer zu ſchieben , unmerk⸗
lich , ganz wie zufällig , bis er der hinterſte und aller⸗
letzte Mann war , und er nur mehr ſchwarze Rücken
vor ſich ſah . Dann wandte er ſich , dann aing er mit
raſchen , frohen Schritten durch die Gaſſen der frö⸗
ſtelnd naſſen Grabſteine , dahin zwiſchen weißen
Marmorengeln und gelben Säulen , zum Friedhof⸗
ausgang , ſtieg in ſeinen Wagen , der dort hielt , ſetzte
ſich wohlig in den Polſtern zurecht , und fand es dop⸗

pelt warm und gemütlich mit einem

naſſe Schirme wie rieſige Aasvögel über einem offe
nem Grab ſchwankten .

Die Geſchicklichkeit , vor Beendigung von Feier⸗
lichkeiten ſich davonzuſchleichen . und das brauchten
nicht immer nur Beerdigungen zu ſein , und
brauchte auch nicht gerade immer zu regnen , bi

er mit großem Fleiß immer kunſtvoller aus , und
die am nächſten Beteiligten , die trauernden und die
jubelnden , merkten faſt nie ſeine frühe Flucht . Die
merkten nur Leute ſeines Schlages , die , wie er , ge
zwungen waren , viele Freudenfeſte und Trauerver⸗
ſammlungen mitzumachen , die merkten es , mit M

billiaung manche , die neidiſch waren auf dieſe
füchſiſche Gabe , andere mit Freude ü eine Schlau
heit , die ſie bewunderten . Aber immer war es

f

daß , wenn die Feier zu Ende war , und die Gäſte ,
bevor ſie ſich zerſtreuten . noch ein wenig zuſammen⸗
ſtanden und ſchwätzten und lachten , froh des aufge
hobenen Zwangs , daß dann der Geheimrat Zet ſchon
längſt über alle Berge war .

Aber dann kam einmal der Tag , da ſchwankten
wieder viele ſchwarze Schirme über einem off
Grab , und im offenen Grab und vernagelten J

lag der Geheimrat Zet ſelber diesmal , und ſein Ge
ſicht war noch rund , aber nicht mehr rot wie ehedem ,
und er lag im Sarg , wie wir alle einmal im g

liegen werden . Der Regen fiel , unter den
der Trauergäſte plantſchte der klebrige Lehm , und
ſchrie auf , wenn ein Schuh ſich hob . ſchrie boshaft
auf , weil er den Schuh loslaſſen mußte , und Reden
wurden gehalten , kurze und lange , gute und ſchlechte ,
und Kränze häuften ſich über dem Grab . und die
Feier nahm kein Ende , und wenn ein Winditoß
ging , fand der Regen trotz der Schirme ſeinen Weg
in die Geſichter . Nun hob eben wieder ein ſchwar
zer Mann zu reden an , weitausholend , das würde
eine lauge Rede werden , ſpürte man , und nach die⸗
ſem Reoͤner würden noch andere kommen , es ſtanden
ja immer noch Männer herum , die Kränze in den
Händen hielten .

Einer , der oft den lebenden Geheimrat Zet hatte
in ſolcher Stunde ſuchsſchlau entwiſchen ſehen , einer ,
der den großen , ſchweren Mann gern gehabt hatte ,
der legte die Hand im ſchwarzen Leder vor den
Mund und flüſterte , lächelnd und mit einem ſonder⸗
baren Zucken um die Augen , ſeinem Nachbarn mit
einem Kopfnicken auf das offene Grab hin zu : „ Heut
muß er aber bis zuletzt dableiben ! “

Wahrhaftig , heute blieb er bis zuletzt . der Ge⸗
beimrat Zet , trotz der vielen Reden und des viefen
Regens , aber ein guter Sarg iſt beſſer als der beſte
Schirm , und Reden und Regen gleiten von ihm ab .

n

Kontakt ohne Strom
Kurzgeſchichte von Heinz Heynig

Nicht jeden Tag , aber wohl jeden zweiten Tag
durchſchnittlich ſahen ſie ſich in der Straßenbahn .
Das ging nun ſchon ſeit zwei , drei Monaten ſo.
Gleich zur erſten Begegnung hatte ſie ihm gefallen .
So ſehr , daß er damals nahe daran war , ſie anzu⸗
ſprechen . Doch ſein Mut hatte nicht ganz gelangt .
Sich ſelbſt gegenüber behauptete er zwar , ausgerech⸗
net an dieſem Tage nicht gut raſiert geweſen zu
ſein .

Der nächſte Tag war gekommen . Und mit ihm
die zweite Begegnung . Nun aber hatte die Hem⸗
mung in ihm geſeſſen , die trotz aller Gegenoffenſiven

5
repariert , reinigt ,

*
Teppiche eulanisiert

F . Bausback letzt 8 . 2 nut 26467

vorläufig Sieger geblieben war . Die Wochen ver⸗

gingen , die Monate . Sie ſchmachteten beide .

Das , was ſich bis hierher ereignete , oder beſſer
nicht ereignete , erzählte er mir vor einigen Tagen .

Ich bin ſein Freund . Er bat mich um Rat . Ich

klopfte ihm ermutigend auf die Schulter und lachte.
Geſtern fuhren einige Viertelſtunden lang keine

Straßenbahnen . Der Strom war weg . Ausgerech⸗
net zur Zeit der beiden . Wie er nun ſo „nichts⸗
ahnend an der Halteſtelle ſtand , kam „ſie “. Die

Straße lang . In feſtem Schritt . War da nicht auch
ein ermunternder Blick ? Da „ er “ nun wirklich
ſchon einige Minuten ſtand ſetzte er ſich ebenfalls in
Marſch . Knapp hinter ihr her . Er überholte ſie

ſogar . Jetzt erreichte ex auch einen Straßenbahn⸗

zug , der mitten auf der Strecke hielt . Er ging auf
die Schaffner zu . Ob man weiß , wann die Fahrt
wieder beginnt ? Nein , man weiß es nicht ! In dieſem
Augenblick trat ſie hinzu . Die gleiche Frage . Die
ſelbe Antwort .

d a

Sie werden zugeben , daß er nun hätte ein Trot⸗
tel jein müſſen wenn .. So ſchlimm ſteht es aber
nicht mit ihm — — —.

988, Gestern abend ſah man die beiden ſchon in einer
Weinſtube . Ihre Augen ſollen geglänzt haben .

Heute früh traf ich ſelbſt ihn . Ich bemerkte ihn
vor einem Goldwarengeſchäft . Er ſchien ſich für
Ringe zu intereſſieren

Wunderſchön ! Nicht ?
Das Tollſte aber kommt erſt noch !

Wie er mich heute früh erſpäht , ſtürzt er auf mich
zu . umarmt mich , klopft mir auf die Schultern , nennt
mich einen Freund „ wie es keinen wieder gibt aufder Welt “. Für heute abend hat er mich eingeladen
zu Likör , Zigaretten und Wein . Ich ſei ein Pfunds⸗
kerl ! Das — was ich für ihn getan — wolle er nie
vergeſſen ! Er ſtrahlte mich an wie eine heſſere Leucht⸗
plakette . Es war mir peinlich . Ich war mir keiner
großen Tat bewußt . Da ich wenig Zeit , verabſchiedete
ich mich ſchnell .

. ＋ — 2 5 5 5Im Laufe des Tages wurde mir durch Zufall be⸗
kannt , warum mein Freund mich ſo in den Himmel
hob. Wiſſen Sie , warum er mich vergöttert von der
Stunde an , da die Straßenbahn ohne Strom wars
Ich will es Ihnen ſagen : es hängt mit meiner Be⸗
ſchäftiaung zuſammen . Rechnen Ste ihm aber bitte
zugute , daß er liebt ! Wiſſen Sie , wo ich beſchäftigt
bin ?

8

Im Elektrizitätswerk ! — — —
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— In Stendal ( Altmark ) ſtarb kurz vor ſeinem
91. Geburtstag der Veteran Johann Scharping . Er

nahm am Kriege 1870/71 teil und wurde am 3. Ja⸗
nuar 1871 in der Schlacht bei Bapaume durch einen
Sberſchenkelſchuß ſchwer verwundet . Die feindliche

Kugel trug er ſeitdem in ſeinem Körper . Er hat
ie nun mit ins Grab genommen .

— Ein aufſehenerregendes Giftmordverbrechen
wurde in Rudersdorf im Mühlkreis ( Oberdonau )
aufgedeckt . Der 2 jährige Landwirtsſohn Johann
Kohlberger wurde wegen Ermordung ſeines Bru⸗
ders und ſeines Vaters in Haft genommen . Die
Erhebungen , die die Kriminalpolizei im Verein
mit der Gendarmerie durchführte , und die gericht⸗

liche Leichenſchau ergaben , daß Johann Kohlberger
ſeinen auf Fronturlaub in der Heimat weilenden
Bruder vergiftet hatte , um ſich in den Beſitz der
Erbſchaft zu ſetzen . Gleichzeitig ergab ſich , daß dieſes
Scheufal ſeinen Vater Alois Kohlberger bereits im
Jahre 1939 durch Gift ermordet hatte , weil er ſich
ſeinen anderen Geſchwiſtern gegenüber zurück⸗
geſetzt fühlte . Der zweifache Giftmörder hat bereits

ein umfaſſendes Geſtändnis abgelegt .

*

— Verlorenes Geldſtück rettete ein Leben . Der
Arbeiter Joſef Voftek aus Aufezd arbeitete in
einem Steinbruch , als ihm aus der Taſche ein Ein⸗
Kronenſtück fiel und einige Schritte weiterrollte .
Der Arbeiter unterbrach die Arbeit , um die ver⸗

lorene Krone zu ſuchen . Im ſelben Augenblick

ſtüzte ein mächtiges Felsſtück auf die Stelle nieder ,
an der der Arbeiter einige Sekunden vorher geſtan⸗
den hatte . Das verlorene Geldſtück hatte ihm das

Leben gerettet .
.

— In Puchoy wurde eine Köpenickiade aufgedeckt ,
die einzig in ihrer Art ſein dürfte . Zu Ende des

Vorfahres tauchte dort ein Mann auf . der ſich als

Repiſor der ſlowakiſchen Staatsbahnen ausgab und

ſein „ Amt “ eifrig auszuüben begann . Er benutzte

vor allem die Durchgangszüge in das Protektorat ,
hakte faſt immer umfangreiches Gepäck bei ſich und
gab überall Geld mit vollen Händen aus . Drei

Monate dauerte die Tätigkeit des „ Reriſors “ , bis

ein Lokomotivführer die Aufmerkſamkeit der Be⸗

hörden auf ihn lenkte . Es ſtellte ſich nun heraus ,

daß der „ Herr Reviſor “ ein ganz gewöhnlicher
Schmuggler war , der den angemaßten Amtstitel für

— Eine tolle Entführungsgeſchichte , die dem In⸗
halt von Detektipgeſchichten in keiner Weiſe nachſteht ,
wird demnächſt die Londoner Gerichte beſchäftigen .
Ein Rechtsanwalt aus Worthing in Südengland ,der
für einige Zeit ſpurlos verſchwunden war , iſt dieſer
Tage plötzlich wieder aufgetaucht . Er erſchien in

dem Hauſe ſeiner beſorgten Schweſtern , die vergeb⸗
lich alles darangeſetzt hatten , um eine Spur von
ihrem verſchwundenen Bruder zu entdecken . Sie
nahmen an , daß er von einem feiner Klienten ent⸗
führt worden ſei . Wie ſich nun herausſtellte , hat ihn
ein Freund auf ſeiner Vergnügungsjacht gefangen

gehalten , ihn mit Rauſchgiften bearbeitet und ihm
gedroht , ihn in ein Land des Fernen Oſtens zu
bringen , wo es ihm ſchwerfallen würde , als ehren⸗
werter engliſcher Anwalt wieder aufzutauchen . Vor
Wochen , ſo gab der Entführte beim Polizeiverhör an ,
ſei er völlig willenlos geworden und habe ſich in ſein
Schickſal ergeben , zumal er in der Gefangenſchaft
von der Außenwelt völlig abgeſchnitten und jedes
Gefühl für Zeit und Umſtände verloren habe . Die
Polizei hat dieſe Angaben , bei denen verſchiedene
dunkle Punkte noch zu klären ſind , entgegengenom⸗
men und die gerichtliche Verfolgung des Entführers
aufgenommen , der in der Zwiſchenzeit verſucht hatte ,
das Büro und die Einrichtung des Anwalts zu ver⸗
kaufen . Vermutlich hatte er zu dieſem Zweck die Ein⸗
willigung ſeines Opfers erpreßt . Der Entzweiung
der beiden Freunde waren Streitigkeiten vorauf⸗
gegangen . Die engliſche Gerichtschronik iſt um
einen Geſellſchaftsſkandal eicher geworden .

— Geradezu unglaublichen Zuſtänden iſt die Po⸗
lizei in Antwerpen auf die Spur gekommen . Auf⸗
merkſam gemacht durch Soldaten , bei denen ſich ein
kleiner , blaſſer Junge des öfteren verſtohlen etwas

Suppe in einem Blecheimerchen geholt hatte , ging
die polizeiliche Fürſorge dem Fall nach und machte

folgende Entdeckung : In dem Fabrikviertel Hobo⸗
ken lebte dieſer kleine Junge , der ein Alter von
zwölf Jahren hatte , zuſammen mit neun Geſchwi⸗
ſtern die ſämtlich jünger waren als ex. Die Mutter

lag ſchon ſeit Wochen im Krankenhaus , und der
Kleine war von dem Vater , einem berüchtigten Ge⸗
wohnheitsſäufer , beauftragt , die Familie mit vierzig
Franken in der Woche , was dem Betrag von 3,20
Mark entſpricht , zu verſorgen . Die Kinder ſchliefen
alle zuſammen auf drei Matratzen ohne Bettwäſche .
Der Kleine aber bemühte ſich vom Morgen bis zum

„ die Baan Mäuler der Geſchwiſter zu
ſtopfen . Dabei war es ihm ſtreng verboten , die

Nachbarn um Hilfe anzugehen . Und dieſe , die die
Verhältniſſe kannten , wagten es nicht . eine Anzeige
zu erſtatten , weil der Vater wegen verſchiedener
Roheitsdelikte ſchon mehrfach vorbeſtraft war und ſie

ſeine Rache fürchteten .

ahn l

Dach über ſich ,
wenn er ſich erinnerte , daß noch immer viele ſchwarze ,
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Mannheim , 6. April .

Ma , wie bekommt die

Gommerzeit ?
Es iſt nichts gegen ſie zu ſagen ,
im Gegenteil , es ſpricht für ſie ,
daß wir dem Strom ein Schnippchen
ihr Licht hat unſre Sympathie .
Wenn wir uns aus den Betten pellen ,
begrüßt ſie uns mit Sonnenſchein ,
und abends nehmen wir im Hellen
ganz ſtromlos unſer Nachtmahl ein .

ſchlagen ,

Selbſt die Verdunkelung der Zimmer
tritt merklich in den Hintergrund ,
weil länger jetzt des Tages Schimmer
heſonnt das weite Erdenrund .
Wir hören noch die Vögel ſingen ,
wenn uns der Quarg den Magen ſchließt ,
wir laſſen ſacht den Tag verklingen ,
der ſpät ſein Licht ins Dämmer gießt .

Nein , nichts iſt gegen ſie zu ſagen ,
die Sommerzeit bekommt uns gut ,
zumal , wenn ſie in ſpätern Tagen
auch Sommer in den Sack uns tut .
Wenn dann in ſchönen Abendſtunden
die ſommerlichen Winde wehn ,
iſt auch der Winter überwunden ,
den wir ſo gern verſchwinden ſehn !

Dann ſind die Bänke in den Parken
von Pärchen wieder voll beſetzt ,
dann kann der Schrebergärtner harken ,
dann iſt die Dunkelheit geſchätzt !
Wir wollen uns darauf verlaſſen ,
daß alles mit der Zeit gedeiht ,
und daß wir bald beim Schopfe faſſen
den Sommer mit der Sommerzeit !

Wau - Wau

Fur glaſch enmilch u .

Beikoſtnahrung
Suͤr Kinderbrei un d
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MON DAMN

Kr bschnttte der Rolchab

— Under bis zu6 lahr

75 . Geburtstag . Am 7. April feiert der Werk⸗
ſtättenvorſteher a. D. Georg Hock in voller körper⸗
licher und geiſtiger Friſche ſeinen 75. Geburtstag .
Wir gratulieren !

* 75. Geburtstag. Frau Maria Neck Wwe . ,
G 6, 8, begeht am 7. April in voller Rüſtigkeit ihren
75. Geburtstag , ausgezeichnet mit dem ſilbernen
Ehrenkreuz der deutſchen Mutter . Wir gratulieren !

aun Kein Haus ohne Haudfeuerſpritze ! l Ein Auf⸗
buf des Polizeipräſidenten in unſerer Ausgabe vom
3. April wies auf die Verpflichtung des Hauseigen⸗
tütmers hin , für ſeine Luftſchutzgemeinſchaft Selchſt⸗

0 räte zu beſchaffen . Ab 12. April 1940
arf es im Luftſchutzort Mannheim kein Haußs geben ,

in dem ſich nicht eine Handſeuerſpritze befindet .

* * Noch zwei neue Mütterſchulungskurſe im
April . Wir machen an dieſer Stelle nochmals dar⸗
auf aufmerkſam , daß im Monat April in der Müt⸗
terſchule noch zwei neue Säuglingspflegekurſe bbegin⸗
nen . Am Dienstag , dem 9. April . , abends 20
Uhr , ein Abendkurſus in Säuglingspflege ; am

Montag , dem 22. April , ngchmittags 4 Uhr ,
ein Nachmittagskurſus in Säuglingspflege . Die
Kurſe dauern jeweils zwei Stunden und erſtrecken
ſich über zehn Nachmittage bzw . Abende . Um
rechtzeitige Anmeldungen wird gebeten an die Müt⸗
terſchule Mannheim , Kaiſerring 8.

* Der Bund der Saarvereine Mannheim⸗Lud⸗
wigshafen ruft ſeine Mitglieder ſowie die rückge⸗
führten Landsleute für morgen Sonntag , 7.
April . 14 Uhr , in den Schloßhof Mannheim . Von
dort aus erfolgt eine Führung durch das Mann⸗
heimer Schloßmuſeum .

5 .

ie
Jugendgruppe der NS

Januar 1939 iſt die
Helene von Hagen gleichzeitig
Kreisjugendgruppenf

NS - Frauenſchaft .
Sorgfalt und Zwe
räumen des
vichtete ſie uns
beit der in 46

gruppe während

Seit ſtädtiſche Hortleiterin
ehrenamtlich die

ü hrerin der
den mit bekannter5In

Tage über die vielſeitige Ar⸗
tsgruppen unterteilten Jugend⸗

der Kriegszeit .
Dem in ſeiner geradlinigen Sauberkeit faſt ein

wenig nüchtern wirkenden großen Schulhausblock
des L 1⸗Qudrates iſt es von außen wahrhaftig nicht
anzuſehen , wieviel behagliche Wärme und kindlich⸗
aufgelockerte Stimmung droben in den zwei weit⸗
räumigen Hofzimmern des Städtiſchen Kinder⸗
hortes herrſchen . Von draußen ſchaut dag Glok⸗
kentürmchen der Schloßfaſſade herein . blühende
Pflanzen und eine mächtige Zimmerlinde ſpenden
freundlich grünendes Leben , und an den niederen
Tiſchen ſitzen die täglich in drei Schichten wechſeln⸗den kleinen Gäſte recht vergnügt beieinander . Die
Mädels ſticken und ſtricken , die Buben bauen Eiſen⸗
bahnbrücken oder haben ein Buch vor der Naſe , und
über allem herrſcht zur Spielens⸗ wie zur Eſſens⸗
zeit der fröhlich ordnende Geiſt etlicher funger Hort⸗
nerinnen , die unter der Leitung Fräulein von Ha⸗
gens hier ihres nicht immer leichten Erziehungs⸗
amtes walten .

So ſieht der Lebenskreis dieſer in ernſter und
verantwortungsvoller Berufs arbeit geſchulten Frauen
aus , dank deren tatkräftigem Wirken nun ſeit über
Jahresfrist auch die Jugendgruppe der NS .
Frauenſchaft einen ſo erfreulichen Aufſchwung
genommen hat . Man ſitzt ihr gegenüber und ſpürt
ſofort : hier iſt ein Menſch , der ohne Kleinlichkeit ,
aber aus einer tiefen und echten Liebe zur Sache
heraus mit ſeinen Aufgaben fertig werden will .

Und dieſe Aufgaben gegenüber dem ſo drin⸗
gend erforderlichen Nachwuchs der Frauen⸗

ſchaft ſind wahrlich nicht gering .

Neben den großen Zielen einer allgemeinen Erwei⸗
terung des Blickfeldes für die fraulichen Belange
ſollen die meiſt mit 21 Jahren aus dem BDM über⸗
führten fungen Mädchen ebenſo wie die älteren und
oft ſchon verheirateten Mitglieder in ihrer recht viel⸗
ſeitigen kameradſchaftlichen Zuſammenarbeit ja noch
mit mancherlei anderen Erforderniſſen unſerer
Gegenwart vertraumt gemacht werden . Deshalb

Sondergericht Mannheim :

Alf dem Wege zu fraulichen Zielen !
- Frauenſchaft i auf einſatzberenen N 8

Nachwuchs

gilt es nicht nur , die Jugendgruppe als das aufbau⸗
mäßig bedingte Bindeglied zwiſchen BDM und
Frauenſchaft durch die Erfaſſung aller jungen Frauen
und Mädchen bis zu
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Jahren feſt in die geſamte

Organiſation einzufüge ſondern die Kriegszeit
hat auch hier ganz e eine Fülle neuer Be⸗
tätigungsmöglichkeiten gebracht , die mit Rückwan⸗
dererbetreuung , Lazarettſingen , Waſchen , Stopfen
und allerlei liebevoller Sorge um unſere Soldaten
ſchon erprobt wurden .

Nach wie vor heißt es zunächſt einmal , durch ge⸗
meinſame Veranſtaltungen die Verbindung mit der
Frauenſchaft aufzunehmen und zu wahren . Dazu
dienen unter anderem die wöchentlichen Heimabende ,
die in fröhlicher Gemeinſchaft mit Singen , Sport ,
Werkarbeit oder politiſcher Schulung verbracht wer⸗
den . Als höchſt wichtige Sache erſcheint dann für
jede einzelne der Erwerb des ſogenannten Lei⸗

ſtu ngsbuches , deſſen Beſitz für die Bräute von
SS - ⸗Männern ſowie für alle ſonſtigen Formations⸗
heiraten ohnehin Vorausſetzung iſt .

So werden bei der Mannheimer Jugend⸗
gruppe in dieſem April erſtmals rund zwei
Dutzend ſolcher Leiſtungsbücher ausgegeben ,

deren glückliche Inhaberinnen alle vorgeſchriebenen
Kurſe in Mütterſchulung , Haushaltkunde ufw .
durchlaufen und auch den ſechs wöchentlichen
Hülfsdienſt in Nachbarſchaftshilfe . Landdienſt
oder NSV⸗Bahnhofsdienſt abgeleiſtet haben . Wer
es beruflich nicht machen kann , braucht da übrigens
durchaus nicht für volle ſechs Wochen irgendwo ein⸗
zurücken , ſondern kann ſeinen entſprechend umgerech⸗
neten Dienſt auch während der Freizeit in den
Abendſtunden hinter ſich bringen . Und wer dann das
Leiſtungsbuch in der Taſche hat , denkt natürlich auch
keineswegs an ein Ausſcheiden aus der liebgewor⸗
denen Gemeinſchaft , ſondern kommt unverändert
weiter zum Baſteln und Nähen , zu den Lehrgängen
über Kindererziehung und was immer die Arbeits⸗
planung an ebenſo ſchönen wie nützlichen Dingen
vorſieht .

So manche junge Frau iſt unter den heute rund
tauſend Mitgliedern unſerer Mannheimer
Jugendgruppe , — die kam friſch vom BDM⸗ herüber
und kann heute ſchon den ihr dargebotenen Lehrſtoff
zuhauſe praktiſch bei den eigenen Kindern anwenden .

In dem gleichen Maße jedoch , wie ſolche Be⸗
treuungsarbeit im nationalſozialiſtiſchen

Der Einbruch in der Silveſternacht
Zuchthaus für Schwerverbrecherbande

Der ſchwere Einbruch während der letzten Sil⸗
veſternacht in Reilingen beſchäftigte von morgens
bis abends das Sondergericht Mannheim . Unter

Vorſitz von Landgerichtsdirektor Einwaechter hatten
ſich vier Bürſchlein zu verantworten : 1. Hermann
Straub aus Dallau , geboren 2.5 23, 2. Julius
Baitſch aus Bruchſal , geb .

20. 8. 3. Kurt Leicht
aus Heidelberg , geb . 14. 12. 22, 4. 291 Heinz Eberle ,
gleichfalls aus Heidelberg , geb . 26. 7. 23. Geladen

waren 14 Zeugen . Alle Angeklagten wurden aus
der Haft vorgeführt .

Rädelsführer , Anſtifter und geiſtiger Urheber
der neten argen Entgleiſungen war Straub .
Als Lehrling hatte er ſchon vor zwei Jahren den
feiner Aufſicht anvertrauten Laden eines Nachbarn
um allerhand Genußmittel erleichtert . Auch ſeinen
Lehrherrn beſtahl das hoffnungsvolle Früchtchen ſo

oft , daß endlich der Geduldsfaden riß . Straubs Kum⸗

pan Baitſch ſtand ihm an Ausgekochtheit kaum nach .
Unter Ausnützung der Verdunkelungsmaßnahmen

brach Baitſch am Kupfernen Adventſonntag , 10. 12.

1939 , in einem Büro des Reichsluftſchutzbundes ein .
Bei Vorbereitung und Durchführung zeigte Baitſch
allerhand verbrecheriſche Enerate !

Aehnlich umſichtig legte Straub den nächtlichen
Silveſter⸗Einbruch in Reilingen an . Im dortigen
Tanzſaal war das Verkaufslager eines Konfektions⸗

hauſes aus dem Bergungsgebiet einquartiert .
Eberle kaufte bank einen Mantel . und Straub er⸗
kundete dabei das Drum und Dran . Bei neuer Er⸗

kumdungsfahrt fertigte Straub

ſogar eine Skizze mit allen Schikanen

an . Dritter im Bund wurde Baitſch . wohl⸗ „ be⸗
währt “ durch ſeinen Einbruch beim Reichsluftſchutz⸗
bund ! Straub gab den Anſtoß , und die andern

machten mit , ein Beweis des in ihnen wuchernden
verbrecheriſchen Hanges , deſſen Beute dann

Mäntel , Anzüge , Hoſen uſw . im Werte von
mehr als tauſend Mark

murden .
Am Silbernen Sonntag , 17. 12. 39. , traf man ſich

im Stammkaffeehaus in Wiesloch . Die Termine

zum Einbruch wurden ſo lange vertagt . bis Straub
drohte , das Ding allein zu drehen . So marſchierten
ſchließlich alle vier Kumpane am 31. Dezember von

In einer kürzlich erſchienenen Bekanntgabe haben wir die Gründe

klargelegt , die uns heute in belonderem Grade die Verpflichtung

auferlegen , der deutſchen Fauskfrau Ratſchläge über ſchonendes

und wirtſchaftliches Waſchen zu geben .

die gehütung des deutſchen wätcheſchatzes vor Schäden aller Art

iſt in der Tat eine volkswirtſchaftlich bedeutfame Nufgabe , an der

alle mitzuhelfen derpflichtet ſind und zu der auch wir unſeren

geitrag in form aufklärender Anzeigen , Vorträge und fachlicher

Beratung leiſten wollen .
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Ein Gauner begaunerte den anderen

Wiesloch über Walldorf nach Reilingen . Eberle
ſtand Schmiere , in der Verdunkelung ſtieg Leicht als

Aeicht eſter und ſchmalſter von allen durch das
Oberlichtfenſter ein und ließ Straub und Baitſch
ein . Dieſer hatte die Mittäter

mit Schreckſchuß⸗ und Scheintot⸗Piſtolen ,
Tränengas⸗Patronen uſw .

verſorgt ; Eberle trug Schlagring . In aroßen Pa⸗
keten ſchleppte man maſſenhaft Anzüge und der⸗
gleichen heim zu Straub . Hinterher entdeckten Straub
und Leicht noch die Regiſtrierkaſſe und räumten
403 / daraus . Straub begaunerte die übrigen um
erhebliche Beute⸗Anteile , wenn er auch bei gemein⸗
ſamer Neujahrsfeier eine Flaſche Sekt ſtiftete .
Straub fuhr mit Eberle zweimal nach Stuttgart , be⸗
trog Baitſch und Leicht um Kleider⸗Anteile . Um ſich
ſchadlos zu halten, ſtiegen Baitſch und Leicht am 28.
Januar nochmals ein , verrieten ſich durch ein
Streichholz , wurden geſtellt und geſchnappt .

In der Hauptverhandlung zeigten ſich alle
vier geſtändig .

Kernfrage war ob für alle vier Angeklagte der
§ 1. Abſatz 2, der Verordnung zum Schutz gegen
jugendliche Schwerverbrecher zutrifft ; danach muß
das Gericht diejenigen Strafen verhängen die gegen
Erwachſene angedroht ſind , wenn der Täter nach
ſeiner geiſtigen und ſittlichen Entwicklung einer
Perſon von 18 Jahren gleichzuſetzen iſt . Das

Sondergericht bejahte dies . In Verbindung mit
§ 2 der Volksſchädlingsverordnung erhielt danach

Straub zwei Jahre ſieben Monate , Baitſch
drei Jahre , Leicht ein Jahr ſechs Monate ,
und Eberle ein Jahr Zuchthaus als Geſamt⸗
ſtrafe . Je zwei Monate Unterſuchungshaft

wurden gutgeſchrieben .

Nach der umfaſſenden und bis zum letzten durch⸗
dachten Urteilsbegründung waren die drei ſoweit
gereift , daß ſie den Lockungen des Straub hätten
widerſtehen müſſen . Eine ſolche harte Beſtrafung
iſt erforderlich zum Schutze des Volkes in ſchwerer
Kriegszeit . Zur Abſchreckung ſchwacher Charaktere
iſt es nötig , öie ganze Strenge des Geſetzes gegen
ſolche Leute anzuwenden .

1

Geiſte nicht nur praktiſche Kenntniſſe und
Fertigkeiten vermitteln will , ſtrebt die

e
Füh⸗

rung auch hier vor allen Dingen eine Durch⸗
dringung mit rechtem Kameradſchaftsg eiſte an ,

der die aus den verſchiedenen ſoz
kommenden Mädchen und Frauen wegführt von
allem kleinlichen „ Weiberkram “ und ihnen ſtatt deſ⸗
ſen jene ſchöne ſeeliſche Beſchwingtheit verleiht, die
als ideales Ziel das ganze Frauendaſein überſtrah⸗
len ſoll . In dieſem Sinne werden mit einer a m
215 April ſtattfindenden Ueberfüh⸗
rungsfeier auch die jetzt vom BDM an die Ju⸗
gendgruppe weitergeleiteten Mädel willkommen ge⸗
heißen . Und in dieſem Sinne mag ſich noch manches
andere junge Mädel und manche andere junge Frau
freiwillig jener Front des jungen Frauentums ein⸗
reihen . Wer immer mit offenem Herzen und gutem
Willen kommt , der wird es nicht zu bereuen haben .

M. S.

5 Bort gibt es die natürlichen
Mittel gegen Erkältung .

* Alte Muſik in der Hochſchule für Muſik und
Theater . Am Donnerstag , dem 11. April , findet in
der Hochſchule für Muſik und Theater ein Abend
mit Werken der vier berühmten Söhne J . S . Bachs
ſtatt . Das ſehr intereſſante Programm wird die
große , von J . S . Bach vererbte Muſtzierfreudigkeit
erweiſen , die ſeinerzeit zur Grundlage unſerer
großen klaſſiſchen Muſik wurde . Die Geſtaltung des
Abends hat Martin Schulze inne . Ausführende
ſind Lehrer der Hochſchule für Murſik .

* 4. Abendmuſik in Maunheim⸗ Neckarau . In
der Matthäuskirche in Neckarau findet am Sonn⸗
tag , 7. April , um 18 Uhr , der vierte Muſikabendſtatt . Als Soliſtin wurde die Heidelberger Sopra⸗
niſtin Paula Schneider gewonnen . Sie bringt Werke
von J . S . Bach und Heinrich Schütz zum Vortrag .
Ludwig Mayer , der Organiſt , ſpielt Stücke von J .
S . Bach und Dietrich Buxtehude .

Freier Eintritt im Schloßmuſenm Am
Sonntag , 7. April , iſt der Eintritt in das Schloß⸗
muſeum frei . Gleichzeitig treten folgende neue
Oeffnungszeiten in Kraft : An Werktagen von
10 bis 13 und 15 bis 17 Uhr : an Sonntagen von
11 bis 17 Uhr .

Filmrundſchau
Ufapalaſt : „ Caſanova heiratet “

Immer häufiger wird es in den Bezirken des
Filmes Brauch , daß ein bekannter Schauſpieler
vorübergehend in das Fach des Regiſſeurs hinüber⸗
wechſelt und auch dort beweiſt , daß er in allen Sät⸗
teln dieſes Metiers zu reiten verſteht . Aehnlich
wie ſein Kollege Rühmann und mancher andere hat
ſich diesmal Viktor de Kowa als Spielleiter ver⸗
ſucht . Und man kann ihm aufrichtig zu ſeiner Lei⸗
ſtung gratulieren . Ein von der witzigen Einfüh⸗
rung bis zum Happyend⸗Finale wohlgelungener
Film iſt das Produkt ſeiner Bemühungen gewor⸗
den . Ganz ſo pikant und ſkandalös wie beim richti⸗
gen Caſanova von Anno Tobak geht es hier nun
allerdings nicht zu , vielmehr iſt der Held dieſes
Films nur ungewollterweiſe ein gewaltiger Her⸗
zensbrecher , der im Rahmen einer prunkvollen
Ausſtattungsoperette die Rolle des unſterblich ge⸗
wordenen Abenteurers zu ſpielen hat . Da er ſich
vor ſeinen Verehrerinnen , die inmitten des En⸗
ſembles wie im Publikum zu finden ſind , nicht mehr
retten kann , begibt er ſich aufs Land , für das er ſich
im ſtillen eine beſondere Liebe bewahrt hat . Aber
auch dort ſoll er dem „ ſchwachen Geſchlecht “ nicht
entgehen . Seine Kollegin , die kemperamentgeladene
Soubrette ſowie eine ſenſationslüſterne Ehefrau aus
Bielefeld ſind ihm nachgereiſt , um — jede für ſich
ihn endgültig zu Fall zu bringen und eventuell
zum nächſten Standesamt zu ſchleppen . Aber das
Schickſal iſt ihm gnädig . Es führt ihm ein reizen⸗
des Mädchen vom Lande zu , mit dem er nach eber⸗

B aller Hinderniſſe glücklich zu werden ge⸗
denkt .

Um die heitere Geſchichte wurde ein bunter reicher
Rahmen gelegt . Revueſzenen in verſchwenderiſcher
Ausſtattung und bajuvariſche Landſchaftsbilder wech⸗
ſeln miteinander ab . — In die Darſtellung wurden
ausgezeichnete Kräfte eingeſpannt . Allen voran Karl
Schönböck als Bühnen⸗Caſanova mit bäuerlichen

Ambitionen , ſodann die kapriziöſe. mitreißend ſpie⸗
lende Lizzi Waldmüller in der dankbaren Rolle
eines eiferſüchtigen Operettenſtars , ferner Fita
Benkhoff , die als Frau Brinkmann aus Biele⸗
feld herzliche heitere Freude bereitet . Richard Ro⸗
manowſky , der einem ebenſo verliebten wie
konfuſen Theaterdirektor Format leiht und Hans
Leibelt , der dem gehörnten Ehemann humorige
Züge gibt . Unter den übrigen Mitwirkenden ſind
noch Frene v. Meyendorf als Dorfſchöne und

Caſanopas „letzte Liebe “ ſowie Otto Gebühr , der
diesmal einen alles verſtehenden Onkel zu zeichnen
hat , zu erwähnen .

Im Beiprogramm : Kulturfilm und Wochenſchau .
C. W. Fennel .

Unſer hauswirtſchaftlicher Geratungsdienſt:
Zu unlerer großen Genugtuung haben wir in den letzten Wochen

ſehr viele zuſtimmende Nußerungen aus fjiausfrauenkrelſen erhalten ,

die unleren entſchluß , dieſen Rufklärungsdlenſt auch in friegszeiten

welter zuführen , begrüßen .

Wir ſind dabei lelbſtverſtändlich nach beſten fräften bemüht , der

welentlich geſteigerten Nachfrage nach unſeren Erzeugniſlen gerecht

zu werden , bitten aber um fachſicht , wenn uns die Erküllung aller

Wünſche zur Zelt nicht in allen fällen möglich iſt .

pertil⸗ Werke 5 & Cie. A6. Düffeldorf
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ſchwer zelck Wenn beim Wiederholungskampf
Kveitz von vornherein den Angriff übernimmt kann
er

8
vin nenDer Fil m iſt gut gelungen und ſehr geſchickt auf⸗

genommen . upenaufnahmen zeigen die für

heide . „ Boxer gefährlichen Augenblicke einwandfrei .
Als Lehrmaterial kann der Film aute Dienſte lei⸗
ſten . W. Müller .

SA⸗Ninger werden an Stelle des
reich Oſtmark bei den Endkämpfen
f

erſchaft im Ringen in der

Die
Polizei⸗S
um die denutſch

Salzburger

Gruppe Südd Am Samstag kämpft
8 Woche ſpäter ſteigt der
Nückkampf 9

Der Münch zum Schiedsrichter des
Tſchammerpokal⸗Wie n 88 zſpiels wiſchen Wacker Wien
und SV Waldhof am kommenden Sonntag , 7. April , in

ächtli che Kurs⸗
tmärkten

80 erlin , 6.

* 2KaufanDurch große
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Daimler 1,50 v tenbaufabriken ſbiegen
D ag und hubert u.

Größere Ge⸗
Bremer Wolle mit

Zellſtoffaktien
hof mit plus 2½
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r Allgemeinverfaſſung er⸗
um 2 v.
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umSalzer um 1 v. H.

ilwerten
ner von
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Von va n Reichsoltbeſitz 147 ,
gegen 147, gegen 131 und Ge⸗
meindeumſchule 78.

Steue tſcheine 1 me zennder , Jannar ,
und April MaiFebruar , Mänz 99,80 .

10Geld - und Devisenmarkt

Berlin , 6. April . Am Geldmarkt eben die Blanko⸗
tagesgeldſ ätze 174 bis 2 v. H. ndert . Von Valn⸗
ten errechneten ) Her holl Bulden mit 132,35 , der
Belga mit 42,47 und der Schwe Franken mit 55,92 .

Diskont : Neich bank 4. Lombard 5. Privat 3 v. H.

Amtlich in Rm. Dis⸗ 5ai 4 April
fil ont 1 Geld ] Brief

Aegypten lägypt . Pfd.
Afohaniſtan 85

1 nien 5
Peſo 5

Auſtralien sen fü
*r 1

6 70
4 48 . 0 48,55
2
40
4

5 6
Dol ind 1006 en 2

Teheran ) 100fie1 0
slaud 5 575
talen 0 4 45

Japan 1 len . 29
Jugoflaw . 100 Dina 5
Kanada 1 an . 7 ar

1
50 28 2 .0548,75 48,85Lettland 5¹⁰ 5

Litauen „ 10 2 41,94 42,02
zuxemburg od . 10,530 10. 650

d gedssel.b6. *) 787% . 888
el 56,50 56,7

8,691 8,703

Schweben
50. 20 50,4

Schwerz 5 55589 56,61
785 23. 23,50

5 0 8,59 8,694
Südafrika 1 ü 13 95. 840 9,86
Turtle . tu 4 1,978 15982
Ungarn 1 4 8 25

Ber 5180 . 0,9390 0,946 0,041
Ver. Slaglen 1 . 891. 2,495 1 . 405

Die mit einem *] verſehenen Kurſe finden nur im
iunerdeutſchen Verrechnungsverkehr amtlichen Gebrauch .

* Nöhreulager Maunheim Ac , Maunheim . In der os
wurde der Rechnungsabſchluß für das Geſchäftsjahr 1939

genehmigt . Jahresertrag be t ſich auf 90,84 (0,54 )
Mll . 1 , Perſonglauſwond 0,38 (0,26 ) , Abſchreibungen auf

Steuern und Abgaben 0,34 (0,13 ) . Aus
dem Reingewinn von 690000 „ (45 000) gelangen 6 v. H.
Dividende ( %) zur Verteilung . Aus der Bilanz : An⸗
lagevermögen 0,43 0,5 45) , Umlaufsvermögen u. a. 0,69
(0,88 ) . Forderungen auf Grund von Warenlieferungen 1702
(1,02 ) , flüſſige Mittel 0,06 (0,06 ) . Auf der Paſſivſeite : ge⸗
ſamte : Rücklagen 0,49 0, ) , Vevbindlichkeiten 0,8 (1,32 )
Mill . A.

Anlagen . 03 (0,08 ) ,

n. . ; Frankfurt beſ . Hacker⸗ Wien beſtimmt .

Dane N . . . . . ̃ — — — ee

halten in

Karlsruher Lebensversicheru

Als erſte der großen
legt für das Jahr 1939 die

Lecbensverſicherungs
Karlsruher Lebe

Ac ihren Geſchäftsbericht vor . Mit einem
91. 1 M auf 147,7 ( 148,6 ) Mill . 4
ter rſicherungsſumme ſtellt ſich der Geſam
beſtond einſchl .
Mill . 4 . Ans
bleibt nach einer

ſitz in Verbindung

Aufwertung auf
Mill . „ Gef

reibung von
mit Steuergutſcheinbeſit

Abſchveibung von 0,195 Mill . 1 ein
( 6,019 ) Mill . 4 . Davon gehen 90 v.

gleich 5,1514 Mill . 4 in die Gewinnre
Verſicherten , der aus dem verbleibenden Ueber
tere 90,218 Mill . „ zugewieſen werden ſollen . 2

Verſicherten wieder 99 v. H.

Rent en und
5 amteinnah

0 , auf

ſchuſſes , der aus den mit „ſenen Verſicherungen erzielt wu
len wieder 4 plus 8 v. H. auf
Fonds für hilfsbedürftige Mitarbeiter zur er

zugewieſen
Mitarbeiter wurden 4,

den

lung auf 50 000 „ diesmal 18580
8 die Penſionsanſprüche der
Mill . & zurückgeſtellt und außer
Mill . geleiſtet

Robert Boſch Gem b. . , Stuttgart . Nach dem Ge
bericht für 19389 brachten die erſten acht Monate ein
wachſenden Geſchäftsumfang . Nach Beend dung
ſtellungsarbeiten nach Kriege usbruch hat nach eli
zen Abſinken die Geſchäf i
wieder enommen . Die
ausſchließlich auf das Iulan 8 ge Von
ſchaften haben die
die von ihr
ihre Gasgeräte
ſchmolzen .
reichten trotz 1 85
als ian Vorfahre .
kann auf ein erf

Junkers u.
übernommene

Co. , . meb . c
Asbe

Be chr ungen ei
1 0 8

emann
nen

ſeh Gmb . . , Be 5 9 1
AG. , iſt durch den Erwerb r vorher ian Beſitz der
Ikon AG. , Dresden , bofi ! hen Aktie n nun !
in das Eigentum der berichtenden Firma überg
Die Robert Boſch Gmb . . , Budapeſt , hat
gearbeitet . Der ausfführ

ß an freiwilliger f

der geſetzlic
Jahresertrag zeigt eine

Sozialbericht erwäl
rſorge 5,414 Mill . Ai

tungen , z
Erhöhung

125 p. .
wurden . Der
auf 109,89 Mill . Die E träge aus Beteiligungen
veroͤoppelt auf 0,42 (0,21) , Der b. und der Sonderrüc
wurden je 1 Mill . zugewieſen umd die Rückſtellungen von
18,41 auf 22,87 erhöht . Aus dem Geſamtgewinn 5
Gewinnvortrag von 5613301 (i. V. 3 811882 ) werden
wieder 8 v. H. Gewinnanteil vo ngeſchlagen .

15 zumruhe, Schroindelgefühl , ter vofkt
kirkulationsſtör 510 Gedächenieſch wäche werden durch Aniisklereſam bekampft. Enthält 1. g. WBlutſalzeund Kreislauf hormone, Greift di

den gleichzeitig von verſchiedenen Rüchtungen her an. Packung 6 bl . 4 1
in Apotheken, Intereſſant illuſtrierte Aufklärungsſchrift liegt jeder Packung bei!

6
Rückſtellungen 90,164

* Sohleumaterial für Schuhmacher .
der Zeit bis zum Ju. Mai

gegen Beſtellſcheine der Reichsſtelle für
und zwar für jeden Meiſter : 5 Kg. Unterleder , 8
Guammiſohlenmateriol ' für feden 1. Geſellen : 5 Kg.
leder , 8 Kg. Gummiſohlenmaterial ; für den zweiten
ſellen : 5 Kg. Unterleder , 12 Kg.
für den dritten Geſellen : 5 Kg. Unterlede
ſohlenmaterial ; für ſeden weiteren Geſellen :
leder , 20 Ko. Gummiſohlen material ; für jeden
5 Kg. Unterleder , 8 Kg. Gummiſohlenmateri al . Me

112 ist die Zahl der Welter :Hat ſich Lieb
Heit vom 1.

ſo ſind entſprechend weniger Beſtellſcheine ausSchuhmacher , die nach dem 15 April aus dem
entlaſſen werden können , ſofern ſie bei

Zuteilung noch nicht berückſichtigt worden ſind ,

Sohlenmaterial

Leh

zu hängen .
Heeresdienſt
allg

en
meinde

bei dem zuſtändigen Kreishandwerksmeſſter die Zube ilung
einer entſprechenden Menge von Beſtellſcheinen beantragen ,
Die Kreishandwerksmeiſter haben Beſtellſcheine nur an
Schuhmacher auszugeben , die ihr
ausüben . b

Waſſerſtandsbeobachtungen im Monat April

bein - Nen . 6. Rhein - Begel 9 44 ö 5 6.
Abeinfe de . 80 Kaub 344 3,232. 40 3
get ch . 50 Keln . . 90 3,87 395 425

F 3,92]
Maxan 535 Lear
Mannheim . 58 Mannheim 406 054. 0304 . 75
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„ Ich werde ſofort zu ihm gehen “ , erklärte er , „ich

werde ihn bitten , mir Geld zu leihen . Ich werde

ihm einen Schuldſchein geben , eine Anwei ſung auf

Stockholm . Glauben Sie , Weva Arkadjewna , daß er

das tun wird ? “

„Vielleicht “ , ſagte ſie . „Vielleicht . “

Sie ſagten doch , daß er vermögend ſei es

wird ihm gewiß nichts ausmachen . “

„ Oh , vermögend “ , ſie hob die Hand . „ Er iſt ſehr

vermögend . “ Ihr Mund lächelte ſpöttiſch . „ Ich ſagte

Ihnen doch , er verdient enorm durch dieſen Krieg .
Der ganze Krieg iſt nur ein Geſchäft für ihn . Ich

verabſcheue ihn . Aber es iſt natürlich möglich , daß
er Ihnen trotzdem nicht helfen will . “

„ Weshalb nicht . “

„ Möglicherweiſe iſt ihm der Gedanke , daß ſch Sie

hier gepflegt habe , unangenehm “ Sie machte ſich
am Samowar zu ſchaffen .

Er verfolgte ihre Bewegungen und wußte eine

Sekunde lang 5 was er mit ihren Worten

Dann fragte er : „ Haben Sie Angſt ?

Fürchten Sie ihn ? “
„ Mauchmal “ , gab ſie ſofort zu . „ Manchmal fürchte

ch mich vor ihm . Er iſt oft ſehr eiferſüchtig . Wenn
ch ; wenn ich Sie nicht ſchätzen würde , Erik

lauben Sie mir dann hätte ich Sie nicht auf⸗

ommen. “ Plötzlich ließ ſie den Samowar ſtehen
kam zu Erik herüber . „ Ihretwegen “ , flüſterte

5 en
er mich aber gern .ES. “

Als er ſchwieg , ging ſie im Raum auf und ab.
Sie ſchien erregt : „ Ja “ , fuhr ſie dabei fort , „ er ſoll

mich fortſchicken . Es iſt mir gleichgültig . “

Erik ſah hinter ihr her , wie ſie mit ſchmiegſamen

Bewegungen durch die Hütte ſchritt .

„ Wenn er mich fortſchickt “, ſagte ſte , „ dann neh⸗

men Sie mich mit . Sagen Sie nur ein Wort , Erik . “

„ Ich kann doch nicht “ , erwiderte er heftig . „ Ich

verſtehe Sie nicht , Wera Arkadjewna . Ich bitte Sie ,

der Oberarzt Doktor Sſidoxoff hat nicht den gering⸗
ſten Grund , eiferſüchtig zu ſein . Mein Gott , Sie

haben mir geholfen , ja . Ich habe mir nichts dabei

gedacht , hier auf ihn zu warten . Aber ich habe doch

ſeine Rechte nicht im geringſten angetaſtet , nicht mit

einem Gedanken Hier log er , wie er ſich ein⸗

geſtehen mußte . „ Sie müſſen den Wunſch , mit mir

zu gehen , aufgeben . “ 5 s
„ Sie lieben mich nicht “ , erwiderte ſie ihm . „ Ich

begreife . Sie haben es mir ſchon einmal zu verſtehen

gegeben . Dies war das erſtemal , daß ſie an

das Geſchehnis in Charbin anſpielte . „ Sie lieben

eine Frau , die Evanelle Eklund heißt , weit fort iſt

und Sie vielleicht längſt vergeſſen hat . “

„ Sie hat mich nicht vergeſſen “ , rief Erik laut ,

„ ſprechen Sie nicht über meine Braut . “

„ Regen Sie ſich nicht auf , Erik “ , unterbrach ſie

ihn ſcharf , „ ich ſage nichts über ſie . Ich weiß ja , daß

Sie mich verachten . Aber helfen darf ich Ihnen ,

immer wieder . Immer wieder darf ich Ihnen hel⸗

fen . Und morgen von neuem . Denn , glauben Sie

mir , keinen Pfennig wird Ihnen Sſtboroff geben ,

wenn es mir nicht gelingt , ihn dazu zu bringen . “

Sie lief hinaus nach dieſem Streit , warf die Tür

hinter ſich zu , ließ Erik allein zurück , verwirrt und

beſchämt , mit brennendem Geſicht und bohrenden Ge⸗
danken : Evanelle , ſüße , ferne Evanelle . wenn

du mich wirklich vergeſſen haſt . . nach all dem ,

was um mich geweſen iſt . — dann

Nein , er wußte nicht , 0 dann geſchehen würde .

Eklunds Weg
ſchu ra .

Die Zobel

führte von Tſchapina nach Ma⸗

waren mehr und mehr geworden .
Trotz Sſeroffs Vorausſage , trotz ſeiner Erzählungen
über Seuchen im Winter , die den Zobel dahin⸗
gerafft haben ſollten , trotz ſeiner Prophezeiung , daß
man bei den ſchlechten Fängen in dieſem Jahr kein
allzu gutes Geſchäft machen würde , bekam Eklund
eine Ausbeute zuſammen , wie nie zuvor . Er hatte
ein merkwürdiges Glück diesmal bei den Geſchäften .

Sonſt aber geſchah nichts . Finn tat ſeine Arbeit
und Honnste ebenſo .

Man hätte weinen können , daß Eklund ſein
Mißtrauen gegen die beiden fremden Männer da⸗
durch allmählich verloren hätte . Doch nichts davon .
Finns bloße Anweſenheit genügte , Eklund in eine
immer noch wachſende Nervoſität zu verſetzen . Wie
ein ewig mahnendes Gewiſſen wirkten die Männer
auf ihn . Ste erinnerten ihn Tag und Nacht an Nikko
und den „ lächerlichen Irrtum “ , wie Sſeroff alles be⸗
zeichnet hatte . Ein kleiner Fehler doch nur , den man
längſt wieder hätte gutmachen können . 5

Allerdings , man hätte . Aber man hat nicht . Und
wenn man einen Irrtum , der einem anderen Men⸗

ſchen ſchadet , als ſolchen erkennt , jedoch nichts zu
ſeiner Richtigſtellung tut , dann wird aus dieſem
Fehler eben ein Unrecht . Eklund ſagte ſich das ſehr
deutlich .

Er hatte Nikko . ſchamlos , egoiſtiſch . 5
Aber es war übertrieben , daß er ſeit Wochen

deswegen Todesängſte ausſtand . So ſchlimm war
es nun doch nicht . Man hätte ſogar unter Umſtän⸗
den heute noch alles wieder gutmachen können .
Wenn nur Honnste oder Finn den Mund aufmachen
würden . Wenn ſie nur einmal ſagen wollten , was

ſie hergeführt hatte , was ſie wollten . Aber ſie ſchwie⸗
gen hartnäckig .

Und Eklunds Nervoſität ſtieg , trotz aller Ver⸗

nunft weiter und weiter , machte ihn 8 und elend ,

5
ließ ihn kaum mehr schlafen.

Das Wetter beſſerte ſeine Unruhe nicht. In
TDcchapina hatte es angefangen zu regnen . Und

als Leckerbiſſen roh

i ſchleiht, 1 einen bioten .
eit .

dem hing der Himmel grau und tief über dem
Strom und drückte auf das Gemüt . Der Nebel , der
ſpät erſt wich und früh wieder kam , ließ das Leben
trauriger erſcheinen als nötig war und jede Zukunft
ohne Troſt .

Man hakte hier in Maſchura infolge der ſtarken
Strömung mit dem Sapor gefiſcht , einer Reihe von
Holzreuſen , die ſaſt den ganzen Fluß abſperrten .
Als nun Eklund mit ſeiner Pinaſſe ankam , gelang
es infolge der ſtarken Strömung nicht , die Fahrt
rechtzeitig abzuſtoppen , und der ſchwerfällige Parom
verfing ſich bei dem Anlegemanöver in dem Sapor
und zerſtörte einen Teil davon .

In Maſchura war Gklund förmlich krank ge⸗
worden .

Als ſie dort ankamen , regnete es immer noch in
Strömen . Ein ekelerregender Geſtank nach Fiſchen
lag über dem ganzen Ort .

Um die erregten Kamtſchadalen zu beſchwichtigen ,
die ſchon glaubten , der ganze Sapor würde wegge⸗
riſſen und ſie müßten nun , da ſie natürlich ſo raſch
keinen Erſatz herſtellen konnten , den Winter über
hungern , blieb nichts anderes übrig , als daß Eklund
mit all ſeinen Leuten half , um zu retten , was noch zu

Er legte ſelbſt mit Hand an , und Eya⸗retten war .
nelle ſah ihn vom Ufer aus in einem Kann herum⸗
fahren und mit einer gewaltigen Holzkeule Wahlein den Fluß ſchlagen . 3

Durch und durch naß , wurden ſte ſchließlich it
dem Haus des Dorfälteſten bewirtet . Als man ſich
dann ſofort zur Ruhe begeben wollte , hörte Eklun
wie Honnste draußen im Stall , in dem er übernach
ten ſollte , in allen Tonarten auf Maſchu ra , den Fluß
und die Lachſe der ganzen Welt ſchimpfte, ohne von
Finn jedoch eine Antwort zu erhalten .

Er nannte den Sapor eine lächerliche Erfindung ,
den Regen eine Schweinerei , die Kamtſchadalen
zum Abendeſſen die Köpfe der e Lach

erregende Geſellſchaft Sſeroff ,

Schuhmacher er⸗
nur

Liederwirtſchaft ,
Kg.

Unter⸗
Ge⸗

Gummiſohlen material :
, 16 Kg. Gummi⸗

5 Kg. Ileiter⸗

ge b⸗
Geſellen und Lehrlinge am

Zahl der beſchäftigten Perſonen in
April bis zur Ausgabe der e

der

Handwerk hauptberuflich

5
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5 e 5 e 5 11 dem Spaten bearbeiten wir lediglich die Beete . die 5

d er für die ganze Wohnung Haushalttarif in An⸗ geben kann . im Herbſt nicht 11 81 8e . 9701
8 8 2 F Blutreinigung

ſy umt und nur 8 Pfg . pro Kw bezahlt ? Privat⸗ nur jene ſein , auf denen Roſenk dſalat uſw .
den lahr⸗

5 ür den Untermieter iſt e Iſt eine T. T. G. 8. Knochen muß geſtanden haben und im Laufe de Winters geern⸗ 1 5 ere erobern Kere. Nies, Aas wneg!
1 e 1 . ( Früh⸗ der Metzger auch ufen . Nähere tet wurden . Bei dem Grubbern bringen wir leicht fg fte f alen Unelheten Sete 5be 2 b 10 i ſteuer⸗ Finzelheiter e e Ernährungs r Kali Thomas er väl er 2 nur — in a 2 8

1
Es 15 ee a was Sie 8 ber a . . 18 5 e Beſte 11 5 5 JJC

mit Ihrem Vermieter ausgemacht haben .
5 5 ichſtoffdunger kurz vor der Eſtenund — 2

lerweiſe müßten die Koſten entſprechend geteilt — — Kopfdünger gegeben wird . : 5
en. — Wenn Ihr Normallohn vorher nicht über 54 Ins freie Land ſä

85 8 Schwarz Das Vorkeimen der Frühkartoffeln beginnt .
ark betragen hat , iſt die Zulage für die Schichtarbeit 5 wurzeln , Zwiebeln , Karotten , Dicke Bohnen . Spins It ,

„ 5ht kriegsſteuerpflichtig . Die Lohnſteuer muß auf alle Aus Zink Schnitt⸗ und Pflückſalat , Mairüben , Mangold und Damit ſich gedrungene , dunkelgrüne —5 Ztm . lange

ezogen werden . 8 Rote Rüben . Von Erbſen werden zwei Aus Saaten
Keime bilden , achten wir ſorgſältig auf Temperatur

E. T. „ Ich erhielt von wreinem Hau gawfrt ein Das Reichsfinanzm teilt mit : Die mit einem Abſtand von 14 Tagen gemacht . 0
Belichtung . 8 i Saatgut hel1 163 kühl,

en , daß ich die Hälfte der Urkundenſtewer bezahlen Reichsbank beginnt i ſten Tagen mit der und Monatsrettich ſäen wir als 8 8 . ſind die beſten ge niſſe gu 1 eichne 1 i
habe den Mietvertrag mit dem Hausbeſitzer auf Ausgabe von neuen Mi 5 und 10 Reichs⸗

den Erbſen . Ab Mitte des Monats können davon
ſetzen, Frü bkartoffeln nur Ende 15 1 5 1 5

drückliches Verlangen hin abgeſchloſſen ; es wurde pfennig aus 3 ſind dazu b alle örei Wochen neue Ausſaaten gemacht werden . der Boden warm und humus reichiſt , un eine

witgeteilt , daß mir dadurch irgendwelche Koſten ſtimmt , die 1⸗ tücke aus Kupfer Wir ſäen die zuvor gebetzten Samen in Reihen , Spätfröſte zu erwarten ſind .
5 i

Muß ich die 3 4 bezahlen ? “ — — Der Miet⸗ ſowie die ß⸗ und icke aus Alumi⸗ flach und nicht zu dicht . Die Samen ſind gut anzu⸗ In den Spargelanlagen düngen wir mit

uß abgeſchloſſen werden , ebenſo üſt die Urkunden⸗ niumbron zu alten 2⸗Reichs⸗ drücken und dann leicht mit Kompoſt abzudecken . Kali und Pgosphorſäure anläßlich des Aufſeszens der

Ihnen hälftig zu bezahlen . pfennig wird ze geprägt . Vor⸗ 5 15
1 wir dagegen tiefer , um ſie gegen die

Dämme. 5
1 5 b en

e te und könn ˖
51 . 4 erſt bleiben die zur en alten Mün⸗ Vögel zu ſichern . anfangs pril au euanlagen vornehmen . Auf

ng 5 5 CC
zen neben den

.
zen 15 5 Her Zur Anzucht ron Setzuflanzzen ſäen Weit1 ſchwerem Boden miſchen wir bei der Bearbeitung

8 Zeitpunkt der der alten Münzen auf geſchützten Beeten : Rot⸗ , Roſen⸗ , Weiß⸗ un Sand zu . 8
Grammatik . „ Wann ſchreibe ich anſcheinend ' , wann wird zu gegebener en . Die neuen Blumenkohl , Wirſing . Kohlrabi und Kopfſalat . Den M iſtbeeten wird beſondere Sor falt ge⸗

11 — Der Duden ſchreübt hierüber : An⸗ 10⸗Reichspfennigſt ittde nen genau ſo Wir pflanzen : überwinterte Kohlpflanzen , widmet . Wir gießen möglichſt nur in den Mittags⸗

end , er hat anſcheinend ( wie es ſcheint , dem Anſchein wie die alten aus Alumi⸗ kräftige , im Mi beet vorgezogene , verſtopfte und gut ſtunden ſonniger Tage . Dann lüften wir au ch⸗ i
lich, damit die Pflanzen abgehärtet werden und nicht

vergeilen .
keinen Heller mehr . Scheinbar ; er hat ſcheinbar keinen Mitte des

; ö 1 abgehärtete Frühſalatpflanzen , Monats
mehr ( hal aber in Wirklichkeit doch noch Geld ) . vorgetriebene Puffbohnen , an den Beeträndern Steck⸗

niumbronze Automaten
benützt werden .

Jurchtbare
Glieder , Gelenk⸗

Schmerzen
Herr Michael Voſſeler , Land⸗
wirt , Tuningen ſchreibt am
20. 1. 40 : „ Teile Ihnen mit , daß
die Trineral⸗⸗Ovaltabletten gute

iſte getan haben . Die geſchwollenen Gelenke
wieder ganz normal . Es freut mich , daß ich
Bett verlaſſen konnte und wieder arbeiten

Ich hatte furchtbare Schmerzen in den

Teppiche
felnigt - entsfaubt

Angläbrien Iperlallts!

fürberekramer
Tel. 4020 Lem4147 )
Abholungkostenfrei

alia .aaaKrankengeld - Zuschuß versicherung
für Gehalts - und Lohnempfänger !

Fordern Sie unverbindlich Prospekt

7 8

60. a menia

5 1 fes 24211

uklich in Betrieben , gesudm !

ETITE -

Bezirksd Nannheim

Vetreter . auch nebenher

Samen
15 1 7 wieder 105 . Gehweg ſTaunnnsauncſandbnnden cdp pdcwrd 1 g

i

rde ich ſofort zu den Trineral⸗Ovaltabletten 5 f 55 viele POr e

eifen , denn ſie wirken raſch und ſehr wohltuend . “ Reinſgung Anordnung abfecher fr Sn 3
Gartengeräte , Saatkartoffeln .

allen e 1 übernimmt A 5 85 11 5 5 Witterung Grobe Auswahl in Knollenbegonlen , Beerensträucher Nosenstämme
8, Nerven⸗ und Kopfſchmerzen haben ſich die hoch⸗Aelnigungs ngk .

8
nne er e e eee r f 85 jen .

1 Trineral⸗Ovaltabletten beſtens bewährt . Sie
. Gumnaſtithalle : Reiten ( . Män⸗ Gladiolen - und Dahlien Knollen ErdbeerpflanzenAusreiten :

Ruf 42482 ,
und Frauen ) ] :E 1 5und Darmempfind⸗

ronmeldung täglich ;Magen⸗
Machen Ste ſofort einen Ver⸗

auch Herz⸗,
ens vertragen .

von E. Lorenz
8. r 0 liefert zuverlässig u

Neuzeitliche u. praktische Gaftengerätel 80 5 e
l dspreise i

driginalpackung 20 Tabletten nur 79 Pfg . In allen Lenaustfr . 42 im Caſino , R 81
in 15 77

Reichsnahrstandspreisen ö

rhältlich oder durch Trineral Gmb. . , München ⸗ 7 Fernspr . 528 11 * bis ü 5
111häl . , 27, 8. April : Deutſche Gymnaſti Süddl . Samenkaus 5

( für Frauen und Mädchen ] : 20 di 10 f
bis 21 Uhr , San 88

Badisches
D 7; Fröhl . Gymnaſtik u. Spiele 2 157 2 Rom .
( lar Frauen and Männerf : 0 constantin a Lü fler

haus E. Schmidt ee .
bis 21. 90 Uhr Friedrichſchule , U23

Samen alls E. SC Mi 5
Reiten ( für Frauen und Män⸗ 1

3 a reite Straße

.
ra ner ] : 18 —21 Uhr , % Reithalle , Nöfmheim F 1, Breite Str . ( neb Deut) Mannheim 5 1 . neb . Nordsee

e antrete

„
e

BDM . Grupp 2 a

Es iſt dringend erforderlich , daß kein landwirt⸗ tor und Ju
ſchaftliches Grundſtück und keine nutzbare Fläche in 0 1

Hausgärten brach liegen bleibt . Es werden deshalb : e e Junge 48026 5
alle Eigentümer und Pächter ſolcher Liegenſchaften 2 8

W
Angura -Natze 1 5 *

0
zufgefordert , für deren rechtzeitige Bewirtſchaftung BDM . Gruppe 10 5

2 . 5 2

Sorge zu tragen . Sofern ſie aus triftigen Gründen Rheinau und Pfiugſtbe zu kauf . geſucht .
v 1 Kate f

nicht in der Lage ſind , ihre Grundſtücke elbſt zu be⸗ Mädel treten am 7. 4. Nun , J
b Sie Hauptkatalog N

riſchaften , müſſen ſie ſofort verſuchen , Pächter hier⸗ am Karlsplatz a. Geſchäftsſt .
i

für zu finden , denen das Gelände entweder zu ge⸗ 1 5 a

ingem Pachtzins oder auf ein Wirtſchaftsjahr ohne 9 Hamte 3

Pachtzahlung zu überlaſſen iſt . Gelingt dies nicht , . e Herrenzimmer
sämillehe

dann werden ſolche Geländeteile auf Koſten der Be⸗ 7. . , vorm . 8 Uhr , vor dem Heim
f

Wolf AF ER Ere 2 8

ſitzer und Pächter durch eingeſetzte Geſpann⸗ und in Gu 6, 10, on . Sportzeug ist 425,495,525 SartengeräteHandarbeiterkolonnen bewixtſchaftet werden . mitzubringen . Dienſtende gegen
.

Alles Nähere hierüber iſt bei der Landwirtſchaft⸗ 12 Uhr . 5 lch Naumapn Alo Spaten Spaten . Rechen . Hacken , Drahtgeflecht , Stacheldraht
lichen Abteilung , Rathaus , N 1, Zimmer 53, zu er⸗ Deutſches Volksbildungswerk . g Verkaufshäuser
fragen . 74 9 5 15 20 Uhr , fin 85 1 2

5 Rechen
* J 8 1 er beit 18 bemie 8 2
Mannheim , den 5. April 1910. 5 weue Werbfloffe “ in d. Gliſabeth⸗ A Fernrut 27885

eDer Oberbürgermeiſter . Schule , D 7, 22 ( Eingang von d acken

Müchſeite ) ſtatt . 1

Köder, Sportamt Maunheim . 9 10 Baumscheren

F
6 ff Se

S 5 9 5 e
2

Aumann See teirgefs Tr. 9/5 fe
a 8

* 8 2, 7 am Marktplatz

— — Pfei ffer HA
Rundfunkkaus Adel .

5 JTeleton 700 41

Farbiges Karbollneum

Obstbaum - Karbolineum

Kunstdünger , Sastbelzm te !
Baumwachs

Lutherkirche : 10. 00 Walter .

Eggenſtraße : . 00 Metzger .
Melanchthonkirche : 10. 00 Heſſig .

Zellerſtraße : . 00 Heſſig .
Auferſtehungskirche : 10 Bodemer .

Pauluskirche : . 00 Clormann; 10. 00
Clormanu .

Sandhoſen : . 30 Bartholomä .
Siedlung Schönau : . 30 Schwarz .

Metallſpendedes Dentſchen Volles
Die Friſt für die Annahme der Metallſpende des Deutſchen Voldbes iſt bis

zum 20 . April 1940 verlängert worden . Unſere Sammelſtellen ſind deshalb auch
vom Montag , dem 8. 4. 1940 , an bis auf weiteres täglich von —19 Uhr ge⸗
öffnet . Sonntag , den 7. und 14. 4. 1940 ſind die Sammelſtellen geſchloſſen .

In Mannheim ſind folgende Sammelſtellen eingerichtet :

Carin⸗Göring⸗Schule Gartenſtadt , Herbert⸗Norkus⸗Sch
Kurfürſt⸗ 3 Käfertal⸗Schule

Gclterdient.Orbnnng
Cpang. Gottesdienſtanzeiger

Sonntag , den 7. April 1940 .

Kindergottesdienſte finden im An⸗
ſchluß an die Hauptgottesdienſte ſtatt .

hule

deuoſtheim : 10. 00 Dr . Hauck .
Friedenskirche : 10. 00 Herrmann .

Lindenhof⸗Schule Schi Trinitatiskirche : . 30 Jaeger : 10. 00 Städt . Krankenhaus : . 00 Grimm .
bie e e Univerſitätsprofeſſor Dr . Meyer⸗ Dial oniſſenhaus : 10. 30 Scheel .

Neckarſchule V Erlach , Jena ; 15 Taubſtummen⸗ Lanz⸗Krankenhaus : 10. 30 Jundt .

Peſtalozziſchule Nbeinau Schule gottesdienſt . Feudenheim : 10. 00 Kammerer . —

Schillerſchul Sandhofen , Gaſthaus „ Zum Adler “ Neckarſpitze 10 90 Orzmmn . Friedrichsfeld : . 30 Schönthal 0
5 5

Seckenheim , Schlößchen Konkordienkirche . 10.00 Eiafübrung g ertal:
o

Betz ; 17. 00 Me⸗ bEUn
Seen 110 e Velen ger al Side 1000

Metzger . 11 3ScH
Feudenheim Schule Waldhof ⸗Schule best , 18. 00 Gottesdienſt . e eee NEIL U. JNDUSTRIFE
Friedrichsfeld⸗Schule Wallſtadt⸗Schule . g Ehriſtuskirche : 10. 00 3 Pfingſtbern : . 00 Kobold . r HA

1 5
Seckenheim : . 30 Schmitt .
Wallſtadt : 10. 00 Münzel .

A egaApfiisctif K

SEBRUStädtiſches Wirtſchaftsamt Johanniskirche : . 30 Emlein ; 10. 00 AnzeigenEmlein ; 18. 00 Gedenkfeier für i „ EI . 20275
Kirchenmuſikdirektor Lenz . Alt⸗Katholiſche Kirche . haben in der MANNHET N 222

Maurkuskirche : 10. 00 Speck . 1 kirche : . 30 Uhr . — Erlöſer⸗ NM
Matthäuskirche : 10 . 00 Gänger . ( Gartenſtadt ] : 10 . 00 Uhr . guten Erfolg !
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5 Hamburg , Oestringen , jceghpgn —. nlagen deutscher RM
f

Vote is dss 2047 665,81
( Apherustraſle 5 5 kissohrank 8

— tut 254 395 0589 . 3237 034 397530
Zinsen und Diskont . 77 020 337,78Nandong hol . Indien ) , 5. April 1940 . 8915 1 F d) sonstige Gläubiger 2880⁰ 0895 026, 60 3 148 091 044 ,46

5 257 9845970
Provisionen und Gebühren 5 92 850 159,02

Spiegetſchran — Ubertrag 97,3 5 8In tiefer Trauer : Betten —. — 5 RM 171 918 162,61
Famille Hermann Lauble verſchied . Möbel —. — Der Vorstand der Deutschen Bank
pit Luca u. Frau Johanna geb . Lauble Hausrat . h ktlermann J. Abs, Dr, Karl Rittet von Halt , Johannes Kiehl , Dr. Karl Kimmien , Oswald Rösler , Hans Rummel , Or. Karl Ernst Sippell , Fritz Wintermantel .8 5 Anzuſeh . Sa . ab 5rd Nach dem abschließenden Ergebnis meinet pflichtmäßigen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften der Gesellschaft sowie der vom Vor-Roberi Lauble 4 Uhr u. So . ab 5 stand erteilten Aufklsrungen und Nachweise entsprechen die Buchführung , der Jahresabschluß und der Geschäftsberient , sowelt er den Jahresabschluß er-
Anni Lauble 0 Uhr bei D läutert , den gesetzlichen Vorschriften. * Wien 17151505

mn,
Lang , U 4. 2. kr Berlin , den 14. März 1940. irtschaftsprüter .umd 2 Enkelkinder

55 Der Aufslehtsrat der Deutschen Bank
. 7 5 8 8 infor J — Branz Urbig , Vorsltzer ; Or. Erust Enno Russell , stellvertretender Vorsitzer ; Werner Carp , Or. Wolfgang Dierlg , Dr, Dr. - Ing . E. h. Hugo Eckener , Richard9 erkasfep wage 8Die Beerdigung findet am Montag . dem 8. April , nachmittags lefvasfepwaßen —— Freudenberg , Or, jur, Jacob Haßlachet , Hermann Ludwig Fürst von Flatzfeldt , Or. Hugo Henkel , Orelng . E g. Peter Klöckner , Or . -Ing. E. h. Artur Koepchen ,2 Uhr, von der hiesigen Leichenhalle aus statt . Elfenb . , zu verk „ U. Dr, Emſi kreipich , tlermann R. Münchmeyer , kans Oesterlink , Prasidenf Albert Pietzsch , Leiter det Lebe char Dr. - Ing . E. h. Günther8 Elſenb . zu verk . D 1 *9039

Schmitt Arras⸗ —— Quandt , Philipp F Reemtsma Or. Ing. E, h. Wolfgang Reuter , Car! Eduard kierzog von en - Coburg und Gotha , Dr. jur . h. c. Hermann Schmitz ,5
eä 5 15 —. — Or, Ernst Schoen von Wildenegg , Dr, pfl . Hermann von Slemens , Rudolt Stahl , Dr. - Ing . E, . , Dr

5 1 0 H. c. Emil Georg von Stauss , Preußischerie eee et : — Stastsrat . Vizepräsident des Reichstages , Erich Tgahrt , Richacg F. Ullner , Or. - Ing . E. . , Of. rer. pol, H. C. Johann P. Vielmetter , 6 Or, lur . Winhelm
8 —
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Sole , dee Sristmarken zur Auswahl
ach- 1 Großdeutſchl . , Altd . , Koll , Europa ,

Das bekannte

Bayeris ehe

Nach kurzer Krankheit entschlief meine herzensgute Frau , unsere
treusorgende Mutter , meine unvergefliche Tochter , Schwester , Schwägerin ,
Schwiegermutter , Großmutter und Tante , Frau

Neuheiten uſw . , preisw . v. bekannt .
Markenhaus Hohner , Stutttagart⸗S 5

5

1 Rerrenzimmer— dunkel Eiche, ſehr gut erhalten , 4 e Rauranziska Mel EF aut behalten.
AuarlTATSBIER

beſonderer Umſtände halber preis - Kaltental . ( Ref . erb . ) 7574
verkaufen . wert abzugeben . Heſſinger , Wein⸗ 5 a g 5

3

heim , Hauptſtraße 92. 7987 Vetlaß dich nicht auf ' s Hörensagengeb . Leist

im Alter von nabezu 62 % Jahren .

Mannheim ( Valdparkstraße 29), den 5. April 1940.

In tiefem Schmerz
und im Namen aller Hinterbliebenen :

O11ʒo Schneider

Beerdigung : Montag 8. Aprfl . nachmittags 3 Uhr , 1

zuſehen bei
Nöth , II 7, 20, Hh. Auf das , was man dir zugetragen ,

Verlaß dich nicht auf Tante Emmas
Das führt fast immer zum Dilemma ,
Lies lieber Lag für Tag ein Blatt ,
Das es aus bester Quelle bat .

1 Zahnarzt 290
Dr . Filz Eckslein

verzogen nach

Augusfa - Anlage 3

gegenüber Palast - Hotel Mannh . f

8
Neue Tel . - Nr . 448 12

Niederlage in Mannheim

3 6 , 9 Fernruf 222 24 Chippendale
Eerrenzimmer

Wer iich durchtetren win, Braucht dezd l hochwertig , wie neu , ſoſort zu ver⸗
starke Nerven . Der Kraft - und W e kaufen . Aufragen unter K F 200
größer denn je. Darum techtzeitig für Kraftreserven zorgen ; an die Geſchäftsſt . d. Bl . 07528

Onletemit ls zithin fUr 9 5 100 Nerven

ö Zu .

1 Kostüm
grau . Gr . 42,

1 Kleid, rötſeh
Größe 42, 30 .

8049 ) N 4, 4, V

7566
Mod. Speiſezimmer , eine Garnitur

( Klubſeſſel , Tiſch , Teelampe) . ver⸗
ſchiedene Polſtermöbel zu verkauf .
07577 Krouprinzenſtraße 56, part .

) Habez. rte ure
achinen

zu verkf .

ſeine Ueberbrüh

—

Gut bürgerllches Restaurant [ Sismarekpiets 15

Mages. Todes Hi

8079
Adr . i. d Geſch .

3 Stünle

Stat Marten !
Im Ausschank

das bekannte N ür me im OhrUnerwartet rasch ist unsere gute Mutter , Frau
* 5 zu verk . Fried⸗ dei Jugluſt , Wind , Näſſe ,

5 l
8

richsplatz 16. III 90 Kälte . DieOhepfropfen ſind
Kollmar , ( 3, 20.

7974 antiſept . ſchalldurchläſlig u.
Wohltat bei Ohrleiden .

l Hoiheken und . ür 30 und 90 Pfg.

Auf Ihren
Fügen ruht .

Hanfteppich
2 Velgemälde

ff . eues Neid

Le e MA!Susanne Nohn
geb . Köppel

Mein inniggeliebter Mann , mein treuer

Lebenskamerad , Herr
2

772 unserem Vater in den Tod gefolgt . 455 WI 1 WalTER BEHRENS

95 „ ans Wirth
1 8 15 5

Frankfurt a. . , Mannheim ( Carolastr . 0a ) , den 6. April 1940 . Wurde am 4. April 1940 mitten in seiner Arbeit
3 1 1 5 5

122⁴⁰

Bylel -
marken -

heimberufen .

Mannheim , den 6. pril 1940 .
Emil - Heckel - Str . 9

Fernſpr. 422 68.In tiefer Frauer :

Dr . Wilhelm Nohn und Frau Maja , geb . Lutz

Erich Rohn z. Zt . im Felde
In tiefem Schmerz :

Pflegen Sle deshalb mreMarlanne Nohn ;
Toni Wirth geb . Olbrich

f
Anzug dammlung kus mit Lebe wont, es he -

i 5 m razer un Sell Hühneraugen undDie Beisetzung HAndet am 8. April 1940 in . a. Main statt .
Ich bitte von Beileidsbezeigungen jeglicher

1 . 9 . und 5 nenVon Beileidsbesuchen bitten wir Abstand zu nehmen . Art Abstand zu nehmen .
Größe

1]
Angebote unter wieder Freude am Gehen .97561

zu verkaufen .
Langſtr . 36, IV ,

links ,

Lebewohl gegen Hühneraugen n. Horn -
haut Blechdose ( 8 Pllaster ) 05 Pig. 21Apotheken und Drogerien .

W T 76 an die
Geſchäftsſt . dieſes
Blattes . 8084
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Nebenverdienst!
Derfekie Tüchfiges shalt , Nähe I u . spatere

2 1 2 heim , 5 55
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0

ne neben⸗ Stenotypistin Alein- Haus . e
* 801

5
Täti noch AA 0

ee . Elektr. Drehkraneinige Herren 218 zum baldigen Eintritt geſucht . e gehilfin reif
55

ur 1 0 85 1

22 e 2 ef ( in) Mit
5

heller Ausführliche Bewerbungen mit 8 umd die in all. Haus 5
88

ſtationär od. fahrbar , etwa 3 To .

8 5 55 1 8 a
ſpr. 5 5

AB 202 an ich be arbeiten und im
2 5. mit etwa 7,5 Meter Auslegung ,

von hiesiger Kohlengroghandlung ( mporttirma )
erliniſche densve rſicherungs⸗ die Geſchäftsſt . d. Bl . 07 456 9 [ Kochen bew . iſt , — — e neu oder gebraucht , ſofort z 1

haft, 07 543 . 18 Suche tägl . —3 07

für die Zeit der Einberufung des jetzigen Bilan : Alte Be von 1836,
e 8

8
1 01

geſucht . 8Std . vorm . ( ab
kanſen g 14 6 *

buchhalters zum baldigen Eintritt gesucht Filialdirektion Frankfurt a. . ,
Hanſer . Hlife vorhanden .7 od. 8 Uhr ) Be⸗ vorh. Verm Juifus Graf & Cie .

Hindenburgplatz 8. 1 ö ö
Ar. 1 . 08 Vorzuſtelle n 6 2

4 als 5 e Bauſtoffe — Karlsruhe ,
—

N 1 1
. 07555 Werderſtr . 9, II .

1
r a

80 7085 15 Hältsstelle Fernſprecher 6926/27 .
8

g
Nati d kunstl .

Fü Fern . a 800 t 8 Anzeigen in de NL
o 80 den e en

8 Miltsarbeiferinnen g N 8 gleiches
5

l ee Sport —

ö 1 Falte
1

ul elfacht ( Kern macherei , Ofenſchloſſerei/ ; ( nicht un 5

8 250 He
1 8 tere 0

3 25
2 ö

Bedingun Gu Fahrer u.
8 e 2

Ju. HEIRAT ((U allen Größen , beſonders —

W 0 mit 15 rfahrung im Bewerbung von in der Metall⸗ 6 nicht ausgeschloss . ] Kaſtanienholz⸗Halbſtück , in gu 13

N Ferntrar ſelbſtändig und ] induſtrie Beſchäftigten zwecklos . NI ger K Zuschrift . bitte unt. Zuſtande befin idlich , 07

Wezen der anhaltende E 1 „ 1 0 2 iſſenhaf uftreten . Kaution 0 3 LU . K. 155 an die
1 8 5 1 ge

erden . Fahrzeug Esch & Co . 1 0 „ %
3 15 kauf en gesucht

Mannheim⸗Berlin . [ Ofen fabrik , Mannheim
mit 1 Kal Arbeiten vertraut , 8022

E rere er reter 5 en oder Zeugniſſe erb . Fabrikſtationſträße 43. 07 556 denntniſſe fremder Sprachen und Füber Alleinstehende Stumpfhaus & Bendel ,

Dauerſtellu 07 535 ſchein 1 und 2, 7979 ö 5 1

2
1 ng. 2 Dame 3

Willi Boxheimer jr . ,
5 5 1 8 13 Mainz ⸗Gonſenheim .

und Vertreterinnen Neckarſteinach , Necaarſtraße 68 , Nach Berlin ſucht entſprechenden Wirkungshreis berufstät . 40 . ,

Fernſprecher 83. für 5
Zimmer ⸗Etagen⸗ zum 1. Juli 1940. Angebote unter U e 26 laute Erſcheing . ,

f 3 f

kür den Vertrieb eines parteiamtlichen Erzeugnisses für Mann- Haushalt Auerleſiges 07 5888 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . f mit einen Wob⸗ Fehrelder-Rahmaschine
heim und auswärts für dauernd gesucht . Evtl . 1 Se 222 1 ſucht paſſ. u. E lektro⸗ Motor , 440 Volt ,

er Pot prechende Pptersidkzpp 5071 Ae Tücht . Bäcker Allein madchen a0 Gleichſtrom . —%½ PS . zu kaufen —

und gutes Einkommen selbstverständlich . — Angebote unter 5 geſu25 5 . ee er ,
1 . ß

n wecksſpäterer geſucht . Angebote unter W W 78

N 35 je Gescha 2 f eckarau , zarine 7 18 t 8 28 1 1 8 8088
A 35 an die Geschäftsstelle dieses Blattes erbeten . rau, Katharinenſtr 4 . 075608 e 0 1 1 9. aaa junger , idehtiger Kaufmann

9 Heirat
an 3 ſt. d. 3 18088

Hräaftfahrer Otto⸗ Beck⸗Str . 245 Fernf ———
8 sucht per sotoft Stelle eis 5 Zuſchriften t

f

i 1 r 5 5 5
155 5 5 11 e —

mit Führerſchein Kl. 3 und beſten Such 3 1. Mai 1940 ir 7 *
7 5 3535 Gee 8

5

Empfehlungen ſofort geſucht ruhigen Billenbaus halt
5

ö
Buch - oder lohnbuchhalter 8 1 15 0 H II

Sefpag ; afenſtr⸗ 25 N selbständige usW. in führendem Unternehmen . 50ö Fräulein , Anfg⸗
2 8

—
3 ö Angebote unter 07545 an die Seschäftsstelſe d. Slettes 30 , berufst . , ni Ht

3

7
9 Cs

Wir ſuchen zum baldigen Eintritt K B
2 unbemitt . möchte Abel If J iter Iie

0 1 1 ö O . 1 L rr nett . , fol . Herrn
5

555 85 N 0 1 ze beheizt , Fahrſtuhl , Waſ⸗

K
in Vertrauensſtellung mit etwas Fudai .

1 ontoriſtin jung und kräftig , ſofort Hausarbeit . Desgleichen
8 i Zuechs erat ſerturmnähe , an größeres Unter⸗ Nusken

eſucht . 07573 Zimmermade pf
. . — — Zuschriften int . ] nehmen au vermieten . 184 —5

mit guter Auffaſſungsgabe fur
f f 1 1 1 W L 635 an die

unſere Betrlebs buchhaltung
Lesezirkel Daheim . B 1 . 6

perfekt im Nähen und Bügeln
dit n eee Geſchſt . „ Blatt Th . Fasshold C0 .

Bewerbungen mit Lichtbild , Lebenslauf , Zeugnis⸗ Zuverlässiger Stadtkundi 97 5
5 5 5 sitze eines eigenen Personenkraftwagens . zucht 8019 Bankgeſchäft und ene

abſchriften und Angabe des früheſten Eintritts⸗ ö Göde ; auoh 18 Frau Martha Karcher , Vertrauensstellung im Innen - od. Außen - B 2. 1, Fernſpr . 287 22.

termines erbeten an die 07 592 Mannheim , Otto⸗Beck⸗Straße 28, dienst bei nur erstkl . Firma . F 3

Deutſche Steinzeugwarenfabrik 2
i

F 5 7 Ruf Nr . 414 88. 07576 unt. A. R. 217 an die Geschäftsstelle dieses Blattes . L 2 1 -
0hr . N — S Cad

Mannheim - Iriedrichsſeld
für Lieferwagen e 81 1

Sauberes , erfahrenes , pünktliche 5 — Wagen
. EN

111 i
18 „aden d Set

110
Aelterer , noch rüſtiger 5 N 825

K
4 85 5 5 e

ngebote unte r. 07 359 an die n 5 2 aufmann , kat . er von e u po eerfeldſtraße Nr . 39,

Ge ſchäfts ſtelle di
5

s Blattes . N ädchen Seh Fe 9 1 Sr Wen 2 2 he e sene NFernſprecher 286 04.
g

— 0
9

8 ö 5 hre , Theodor Voeicke 1

AeltererMenger in modernen , gepfl . Etagenhaushalt a , Le 1115 1 3 abel 8 1 .

9 helle Raume
KON TORISTIN NEN IA en hett Weste : zum i. lia gesucht e

e e e 0

Aunnmupnppmmanmnannnnunmmpunnpnmmnbſnumunnn 7h 0 1 kelle dieles Mattes
.

Meng 30 abe 1 balbtag⸗ kath . n gebe. 5. 100 r wee en Angeb. unt .
tgeſucht . Angebote 1 iter nem Eigenheim 8

die in der Marktordnung der Getreide - S J 60 an die Geſchäftss 7827
N weiſe an einigen Wochentagen D VI 45 an die Geſchäftsſt. 8025

D 1 fahre ind. 6 *
5 7 sucht Frl ich 5 o

8 8 8 0 55
sind. von Gro Hauskälferin Hebenveschä ti Ang Wise 83555

2
15 d

men zum baldigen 2 . 1 a
fl

Eintritt gesucht . gute Köchin , unabhängig , für ge⸗ e unter W E 62 an die i pęrsbone 15 9 9 90 48 8 ate
Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeuznisabschriften und Angabe für das Glas⸗ Gebäudereiniger⸗ pflegten Haus halt in mos 0 5 lle d. Bl . 8056 f 0 40 0

der Gehaltsansprüche unt . A. J. 209 a. d. Geschäftsstelle d. Bl. handwerk zu 5 kfb tigen Eintritt Lindenhof , 3 Zimmer u. Kaufmann , 30, J. Zu kauf . geſucht
geſucht . R. Lorenz , Glas , und Zentralheiz ung , zu älterer Perſon mit Ler-. 5 an küchtige Fachleute zu ver⸗

— Gebäudereinigermeiſter , 528 geſucht . Zuſchriften mit nähe 115 9990 1 ſenst sucht tüch - pachten . 9

Lenanſtraße 42, Fernſpr . 528 11. Angaben unter 0 214 1 lies Heuser Immob . ⸗Büro Rich . Karmann , 9
N A Geſch elle d. Bl .

7 58g/fucht ſtrebſamer Mann gleich wel
5

Famil
1 N 8

1 U 0 U Man gleich wel⸗ 7 125 0

N . cher rt , jedoch nicht zeitgebunden . 3 J 5

tög . Industrie - Untemehmen Buchhalter Angebote unter J n el an die kam :2 ge 075 dei 5
Geſchäftsſtelle d. Bl . 28032 nee N Jb.U I 8 re 9

N Hei 1 ght ge we He 2 sucht Ehepartner . 8
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rasate
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in Durch 55 11 5512 elf bonne und N 8013
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5

2 2 5
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ſchreibe⸗Buchhaltg . , Korreſpondenz . , Angebote unter Y V 55 8 die Biertrinker 3 e e Ehe Stadt . .
1 ſouoĩnſouois nanu N 60 * und eine und Lohnverrechnung , geſu cht . Geſchäftsſtelle d . Bl . 8 Landsitz. Taschen - uni E Ja Kundſchaft . 1

7 89 4. 2 2 zuſchriften unter K 8 218 an die I . IIII 15 ¶ Beicheangestellter , 5 2 Eilange ote unter A P 215 f

dle angelernt werden , zum Stenotypistin Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . 119 Jg . Ege 2 er * Siena Abl , Uigen
die Geſchäftsſtelle d. Bl . 25

5 3 1 1 778

möglichst sofortigen Eintritt gesucht ee 1 8 8
Seek Wirkungskreis F n „ gutgehende “ Möbl. Zimmer
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On. „

e 80 8 207 12 Kleilordäg hingen 118 ſchl . 5 85 1 evtl .8
5

corn fe 25
25 Klausmann a en m. el . ., Kochgel,

5 i n . 1 Schreibm . ⸗Kenntm . , ntere 5 2
„

WASCHE - · UND
e e für einf . Büroarbeiten . 07 525 . Uhrmach. F 5, 24 5 8 zu verm . Näher

AX BefrKLSIDER FABRIK esucht Erie Berens , Hamburg , been e , „
,

7 0 Papenſtraße 118 .
Fernruf 265 42 Gut erhalt. 634 in e ! 3 3 Tr. r. *80⁰⁰

Zur Leitung unſeres hieſigen Färberel Krsmer, Mannheim f 5 1
3 . Bücher ( Laufſtraße )

Schöne Schiatstel
07508 Fabritlagers [ Kosmetika ] ſuchen Zu melden : Laden Bismarckpla 1

1 0 eld. Idg II 0 fanfl U d chan-Mem kauft W. Graf
. i A

l wir e befähigte — 555
15 —17 . 5 25 ſucht 2 amal in der Woche ſtunden⸗

A Scad- Wen E 9. 1. Antiguar Weber, U 5, 1 ſtr . 85, Kann

Fe N Maler - U. Tünchet - weinl . Kraft 5 Perfektes 07396 e e Zuſchrift . 015 blssrete Relrsts - Ausknf LKürhenschrank Fernſpr . 234 14. 8038
5

1 1
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2 85 E 2 Vill 0 8 Y K. — 2
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SSE SSE 8 Randenbuſch , energiſche Mitarbeiterin . Kaution Ludw Wachter , Mannheim . 64 15,
auch frauenloſen Haushalt . nasa . d. Geſchäftsſt . ſvermiet . *8050

„ 1. 21, „ erwünſcht . Eilangebote mit Licht⸗ Feruſprecher 22795
, Angebote unter W X 79 an die 8 7995 Wohng U Zub.Zandt . H 2, 11.H . 11. III
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5 mehrere Werbe - gepfl . Haushalt . Vorſtell . —6 Uhr . Zeburtsdstum d. 72 9 Unkostenbeltr . erbet . zut erh. , Gr. . 64. zu 3 (evtl m. Klar . )

Ferner 8017 Dr . Brecht , L. 2, 14. Fuldenriugq“ gans , 51 treue Lsbensgefährtet *
tes . Prei .J „ im

1521 N Qu 5, 18, III .

Werkzeug- Schl damen ef c en L
e be n LA Molng . d

eZ EU - SCHIO SSE iges „ „ i . goal zue , f En
volt für die Mannheimer Nieder⸗ Ei

3 —
Mendbein, Scl Kaufe Herr 1. ſonſt. Zube MER

Schw/eiBer und Dreher IIa : Ne , 2 berg einer Beltane 0 Chen od. Frau jgeninserentin . e set i bee .
Er . 1 5 5

merſchlager bei gesucht . Gebildetes Fräulein ( Saarpfalz ) ,
N 8 e Naberes 75s R 5 , 8

Bewerbungen an : lohnendem Ver⸗ für Hausarbeit . — Bo brünette , ſchlanke Erſcheinung , aus Aelt . Frau mit 4048
8 chw. Emig , 9 8

die Bewerbungen mit Lebens⸗ 1 78
2

aut . Hauſe , 24 J ik. eig. 4 Zim . Whg . — Lanxentiusſtraße Einf . ſchsn 1b Segr.
uſt. 07884 J lauf u. Angabe des frübeſten Mediensſtraße 1, Fernſpr . 433 02. aut „24 . , evgl , ſehr muſik . , eig. „ Zim . ⸗Whg. 5 anrentiusſtraße

Zimmer ö 1

Georg Ebeling & Co. Apparatebau Vorzuſtell
u, Ang mit vollſt , Ausſteuer , Zaus u. ſpät . wünſ hem älter I his 50 Nr . 15, II . i m. ſer. 8

5
5 51 5

von
5 15 7 5 5 5 Barvermögen , wünſcht Herrn vor⸗ Beamten od. Pen⸗

c
I 5

8 ichtbüld erb. unter Nr
a 11 ermiet .

prensiau / Stendenbure
1 . 15, J k . 2 . u debtae ch deln de de Härten : Schatsbele

.

—. —
5 — Meirut 1 1. . “ Stühle h br s . Möbl. Tuner

—
0 4 7 1

tabenhilte
Weir ſuchen zum ſoforigen far Haushalt ſofort oder

Eid l 10 kauf ge . ſowi a
Eintritt eine ekte 07 553 85 per ſofor

57555 kennenzulernen . Vertrauensv . Zu⸗ bek, zu w 5
7

Sucht ige . selbstandige actudt . K
5

) ) ) CCCCUTECC rita Juſce u ces Michacl
Walter ze frönen . dr . Ker . Zum

Ver haller , antokorrem - 2 Man - Candhofen 2 e i Frdl . mbl . Zim . am Friedrichs ,

FFF B hh 11 f Sandhofer Straße 274 . Or . Fed . 88025 Gebrauche
z derm . 88043 park zu vermiet ,

EF nn erin Urhhalierin Arzt , 36 J , mit hoh. Einkomm . eig . dee ee eben tene. Luiſenring 53 TTT ; b. 20. barten

Ohl au m F Jer Madoh
Helm u. Beſitz , gr. , ſymp . , vielſeit . Ullmann s 1

( Bürobebarfsbrauche ] — Danerſtellung — 2 Jüngere faul def Madchen N häusl . , als Wwr . herzens⸗ Aelterer Mann ; parallel - D ili
8

ſofort geſucht . Angebote mit Jengntsabſceiten Mädchen 1 Sienotyplstin Amel in der Woche v. 8 8 Ußr ge üer ar r f Beben Wahre e ende
Jol Beteiligungen

unter Nr . 07 389
an die Geſchäftsſtele d. l. ie

ſucht . Rheinvilleuſtr . 3, 2 Tr . wa dee ne e
bhraubstock

72 7 0 2

5 J. Friſeurgeſchäft Mannheim , Friedrichsplatz 12. Wegen Verheiratg . meines
1 at Näheres unter Nr . 2860 durch : abe eh 195 kauf. 91 Stille Beteili Un

905 Jae 1 f i Mabchens dee
ce c dee . 754 , rich Molle Wiesbaden Heumnahe auch Wiewe, bie

e

ge 8 u eine ſelbſtändige 07541 3 (C 1 5 2 auch . Witwe, bis an d. Geſchäſts⸗
ſtraße 5 ( Ehemittl 82¹

Ana u. U W 32 lch zuche Ftenolgpislin C e ſtenee . 8004 mit 10 bis 15 Mille
Jungere , tüchtige an d. Geſchälts - m. eig . Schreibm . f. tägl . Heimarb . Haus an gestellie rcbühriges baltes . Spätere Fſbikſrin

f

ſtelle . 907537 n. Diktat . Spät . Uebern in angen .
5 8 55 Sportsmädel , angenehm . Heirat 1 ſegelying an gutem Unternehmen geſuch l ,

: Dauerſtellg . nicht ausgeſchl . Angeb . nicht unter 20 Jahren , die in allen Aeuß . mit Barvermögen u. Beſts , geſchloſſen .
g

Zu- zu kauf . geſucht . e erforderlich.
5n Or 2 Immer unt . W G 64 an die Geſchſt . 28061 Hausarbeiten erfahren und kinder - warmberz . intel , kameradſchaftl , ſchriſten u. P 2 10 Preisangeb . unt . Gelngebte enter Nr . lo an bie

liebend iſt . Hilſe vorhand . Krug , häuslich u. muſikal . erſehnt innige ee Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .
Neigungsehe und ilienglück . an d. Geſchinte⸗ e

Kautſtraße 20, Feruſpr . 430 50. eigungseh FFamilienglü
von Mannheimer Groll mühle mädchen 5 1 2 5 Näheres unter Nr . 2960 durch : ſtelle . 70 % % — — Wer ſtellt 8072

n be ee af 1 Annen In klein . Ein⸗ 8 Möller , 1 Aae I . bi .ls . Foſtstoſ
5 5

zum 1. Mai 1940 famälienhaus 11 5 ſtraße 5 ( Ehemittler ——
Angebote mit Lebenslauf . Llehtbild und famtlienhaush . — — 2 n

e ge s uc f f eee auverläſſiges und 85.
4

ge ve wellen 0 e e NAM
8 0

5
8 5 da es mir an paf elegenh. fehlt , ernſt , heiter, län⸗

Geschöftsstelle dieses Blattes . 7078 Bohrmann . zum Flaschenspülen , sowie
7

Dotzmädchen ſuche ich auf dieſ . Wege charakterf gere Jahre im 1 Bücher⸗ 5 Verfügung als Teilhaber

Aug . ⸗Anlage 10, für Kelterarbeit im Sommer 1 . kath . Herrn in ſich. Poſit . zw. ſpät . Ausland geweſ . , An
nk z k. ges. zum Aufban der Fabrikation von

Fernſpr . 118609. zum sofortigen Eintritt f t
Heirat kennenzulern . Bin 29 J. alt , ſucht gebildeten . 8 Ve gedrehten Schrauben , Muttern un

. 2 27969 „ 1. Mai 30 fl. S0 . desu kath . , gute Hausfrau u. beſitze ſpät . Herrn . naturlb . , a. d. eſchäftsſt . Normteilen ? Angeb . unt . F. N 00

5 1 . 5 Vermög . Nur ernſtgem . Bildzuſchr Witwer m. Kind 8 an die Geſchäftsſtelle 5. Bl .

pfktiz Fruchweln gesellschaft euch . ( ehrenwörtl . zurück ) unt . W E 63 angenehm , zw
6

U 9 I 1 f. i I fl. kk I 0 8 ne I . Nag 0s Qn 1. 3. an die Geſchäftsſt . d. Bl . 8057 25
f

Hypotheken N

f f Orner 0 eermann Feudeabeſnz
f

. 95 * * 8 1115
eirat 9

5
3 Volksſchulentlaff , guter ſtattlicher hein. , ſchuldlos e a .

Mechanikermeister für gutes e ee
1 A * Nen E in 5 raves geſchieden , mit ſehr gutem Ein⸗ 8 entſchei⸗ Hypotheken in Jeder Hohe aul ge

1 pofertigen Eintritt g en G .
ſofork oder ſpäter Pinehtiahr - ommen ü. Vermögen , wünſcht mit detzande 8 ' eboldungs, und Sant dee e

Schriftl . Angebote erb . an Firma gesucht Buchhalterin Faudere Monatsfrau .
Dame

el
0 ſpäterer 8

8051
. sind Wieder zu haben .

zu günstigen K

1 8 5 Zuſchriften unt .
f. einige Vormit⸗ SFF 5

.
abt nen Argen n Pena halbtags oder tageweiſe per ſofort tagsſtunden gel . e e ber den. B V

Mylo gommanditgeſellſchaft , abſchrifben e Upland . egest die un witnſcht, Zuſchrizten wut 0 210 Geſchaftsbele d

Mannheim , A 8, 8. 07536] an die Gesel d. Bl . an die Geſchäftsſt . d. Bl . 8030 ftr . 31, II . 8028 ö an die Geſchäftsſt . d. Bl . 07590] Blattes erbeten . . Neunheim Iumobilien Rheinzillenstrade 3
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5

Olks - u.

Iv . HandelsRule
1. 13 , 12

Fernspfrechef 231 34

Geschloßgene fages

Unterricht in den aufm

Fortbſidungsschulen

53 . Schullsht

„ Nachmittags - u Abendkufe

mischen Finzeſtächern

Die Oster Rursee Deain nen am S . April 19020

it.er Ue uaeneendedenddnddd W Agamen

Bankgeschäft und Grundstück

458

zu pachten oder 9 zu kaufen ge⸗
ſſucht . Nur gute , ſolide Sache in
verkehrsreicher Lage mit 3⸗

4⸗Zim . ⸗Wohnung kommt in Frage
Angebote unter I. H 153 an

Höhere Privatlehranstalt

institut 51 MAN
Mannheim , A 1, 9 , am Schloß

Tag - und Abendschule : Beginn

A 2 E NN KA Se
zur Mittelschulreife

und Reifeprüfung :
12 . April 1940 . Prospekt und Auskunft frei

Direktion : Professor Metzger

neuer

Familien -
Häuser

nburg
/

N. 8000 .

2Geſchäftsſtelle d. Bl . *800

mit Werkſtätten aus Privat⸗
hand zu kaufen geſucht .

Angebote unter V K 44 an die
Geſchäftsſtelle d. Bl . *8021

Im vorderen Odenwald

In. fassho d 8 co.

Fernsprecher 287

bis

die

ent . Wohnhaus

verwaltung
22

Land -
Häuschen 8
bei Mannheim ,
mit Bahnverbin⸗
dung von älter .
Ehepaar in feſt .
Anſtellg . zu miet .
geſucht , evtl . auch

bis 2 / Zim . ⸗

Wohng . in ruh .
i. Mann⸗

zu mieten
geſucht . Angeb .

u . T M 88 an d.
Geſchſt . d. Blatt .

Nn unſere

a Rłliven unò ehemaligen

Gefolgſchaftsmilglieòͤer

Die anläßlich des 75 jährigen Beſtehens

aufgenommene Nundfunkreportage aus Betrieben ,

ratorien und ſozialen Einrichtungen wird geſendet am

unſeres Werkes

Labo⸗

beim b. Buhl ande esen mit Wasserkraft
„ Schöne ſonnige

e ,
e ene ee . Mn mittwoc , dem 10 . April 1040

private Handels - 1 ä
( mög! jehbeter ) Fahrihgeb! ade m. Bad u. Mauſ .

20 15 bis 21 A
Unterrichts - Kurse e iche verwertbar , nebst 7 Zimmern , Küche 8 5 *

Nentenhäuser großem Garten usw. zu verkaufen . -Zim. -Wohng.
8 Mannheim , Tullas tr . 142

ktagenhäuser
1 1 8 . . 1

2. 6 755 5 Fernsprecher 42412 8 — „ Weeber ee 3 zu tauſchen geſ . 71

9 N Beginnen Am . April Gesthäftshäus. Heidelberzerstr .12 ( neben Hotel Weigold ) Zuſchr . u. VX 56
über den Deutſchlandſender

I Cs teEE -= ASE e
e

5 a. d. Geſchäftsſt . N
1

li8 den Reichsſender Berlin

Wa
in Kurzschrift und Maschinenschreiben * 1 7 Reidelberg Aelt . Mann ſuchtWa und allen kaufmännischen Arbeiten 1 „ Ode5 ld

G
„ „ d N

i N d S15 ut rentierendes en Neichsſender Stuttgartnter Auskunft u. Prospekt kostenlos ! - Eintritt jederzeit ! - Beamtenkinder sind zugelassen ! 10 . 55 105 15 75 ſeeres Anne 2
8 9 5184

Fefe , „ 5 und den Neichsſender Saarbrücken
Metzgerei, Lebens - Ang . u. V O 37

0 7 mittelgeschäfte , Ho- a. d. Geſchäftsſt .e

k An- Gengbendde Hunden TA 5
178 * eide 17 13 5 esv . U 95 Ile fllt Ul, 1 dein 0 deere mit acht Wohnungen , gr .e Wofnungstausoflf

—— 8 Stutz, , Schwarzwd . Garage , Garten , bei größerer An⸗Serufsschule .
Schriftl . Lore zablung zu verkaufen . 77 5 Sul
N

A. Munzinger , Immobilien Wohng Vin Nek⸗D 5 7 1 75 *Schüleraufnahme b. ler , II. 9 Steeg e merces i , eee fe I. G. FARSEN INDUSTRIE AK HEN GESELLSCHAFT
ö eruſprecher 5106 70 5

1 Die neu eintretenden Schüler und Schülerinnen
N * 2

i ee— 9
78066 haben ſich unter Vorlegung ihres letzten Schulzeug⸗

An ce 5 . N EIDETLS ERG Geboten :d. gleiche2 niſſes mit Schreibzeug und Radiergummi verſehen , am während . 78 jedoch mit Bad

ne Montag , dem 8. April 1940 , um 8 Uhr fentenhäuser Einfamilien - Pilla u Ferraſſe im

arade⸗ im Gewerbeſchulgeb bäude , 6 , 1, anzumelden . 1
5 neter rbohter Snsloge , Zen 52 Almengebiet 825

gesohäftstä belter erbabter Sudlage Jen. Ang , u .1 8 8
zwecke Ferner haben ſich in ihren ſeitherigen Klaſſen⸗ beschäftshäus . tralbeizung , Warmwaſſerverſorg , an d HGeſchäfts⸗ 93
. unt . zimmern einzufinden : Fi ca. 1000 am Obſtgarten ( Edel⸗

ſteue . *f
am Dienstag , dem 9. April 1940, um 8 Uhr

. und Mehr - deten , iet . Bee 105 , 8 750
„ am , dem 9. i 1940, 8 : N 2 garten , Diele , Baujahr 1927 , 5 Höher . Beamter a

die Schüler der bisherigen J. ( jetzt II . ) Klaſſen . famiſienhäuser zu 5 600 M. zu vertan fen . R iien Mietgesuche 2 leere Räume ( mit Frau ] ſucht 17
0 liche3 am Mittwoch , dem 10. April 1940 , um 8 Uhr : gäe! 15 9 e bee 8 h oder 12 gut, Röhl Im . I . R One

die Schüler der bisherigen II ( jetzt III . ) Klaſſen . AcKeTeſen e ee ar 8 Geschäfts kaus La Frraum
1 Jim . u. Küche f mögl . mit Bad ,

die L folge F. bb A MUNZ IN GER , Immobilien . , berufst . Frh pig. Zimmer möal . Vorort .ver⸗ In Betracht kommen die Lehrlinge folgender Fach ſetzgef bien 5 5 „
i g 8 ſpünktl . Zahler . ) 0. Ang u. W N 70

gruppen : Maſchinenbau , Elektrotechnik , Gießerei , 5 0 Heidelberg , 1 1 1 5 5 eſchäfts⸗ Aer 5 178
f 70 e gefucht . in gutem Hauſe , an z. Geſchäfts⸗a nn, Modellſchreiner , Kraftfahrzeughandwerker , Uhrmacher Mirrischaflen Bergſtraße 21. Feruſpr . 5100, unter n „ n ee eiche unter Hlaange die Geſchaſſsg Ang . u. V f 400 möaglichſt ſofort . tene 80797 895 15 a 5 ſtelle dieſes Blattes . 502 ſtelle dieſes Blattes . 28086 5 n ſtelle .

Feinmechaniker , Optiker und verwandte Berufe auch i . Landorten „ „
an d. Gesche 5 unt .

5
Auer

die Abend⸗ und Fachſchulkurſe werden Neu⸗ eben An⸗ NMeidlefberg ! 5
8 8 151 0

.
7585 Besch Ruh . Ehep . ſucht

anmeldungen im Laufe des Monats Juni 1940 ent⸗ n sonniges 3 Ji5 - U - Fobou sche I - bis 2 Eimmer -
gegengenommen. B . Weber 3 . Famil. Haus

F If f !
f 0

85 dusche 1 17 wohnung u. Küche

Direktion e in Bahnhofsnähe in - an ! el alls Jun 58 t e 18 „ möhl Timmer An 1 1 5 2

0 3
Fern pr 10 14 mit 3⸗ und 4⸗Zimmer⸗Wohnungen , in ruhiger Eage Zuſchriften unter K E 205 970 die „ 5 5 liebst m. voll 11 0 G
75 2 Zentralheiz . , Garten, b * am „ og Haus , 2. Stock ,a. liebſt. m. voll. 4. 5 St .

8 1 —
5

5 7 0 25 81 17
1

Waldpark Geſchäftsſtelle d. Bl . 07 526

20
en kleine Penf — Gen tine * 8024 U. N 2 N 5 1 8 5

1 1 2⸗Zimm . ⸗Wohng . Beding . ) u. Bad ? ⸗ - ——8 Landhaus im Neckartal A. Munzinger , Immohtlien , ip soudester Ouslität , 1927 erstellt , 3 bis 47ʃ - Wohnun Ang . u. W D 61 gelegenh . Zuſchr .
00 ö 5 eden bee et

ae Je eee eee d g
. eee ee e e 21* 1 5106 . 7 zung, 8 immer , komplettes Bad, mit Bad fü f der ſpät 18085

5 Ah 0
deen Oder Haus Umgegend Mannheim an ai Ferdl wg e 1

en 105 . 5 80⁵⁵ d. Geſchſt .

mit Wohnunge . 8 Tana d 1 ororte , auch einheim ) . An⸗Inef ae , . e 89 1 16 Fiir Pensionär ( in ) oll . i i n gebote erb . unter 8 2 67 an die 5
19 Mannheim , Qu 7, 13. 8058 Kriegsbeschädigten nung ) preisw . zu verkaufen durch Geſchäftsſtelle d. Bl . 7837 Großfirma sucht in Mannheim oder Ludwigshafen
äber. 5 5

52 5
1 15

mmer , Hollerng 2 bir J Ammer- Wonng. e
480520 mit etwa RM . 5000 . — Kapital Karl-Ludwylg-Str. 23 f 1 WE n5 e eee 5 mögl . mit ' beiz , u. Bad , in guter5

habe ich gutes , einträgliches 2 1 2 1ele ee
in Lanprabrchen . fl . Senna e ff ! Uror all me0 6 le geſucht . Ang

An
Suestctrage — chef Beens ute Fatah

zu verkaufen . 2mal 4 Zim⸗ 880 a
. 0 an die Geſchäftsſt . 17984

N mer und Küche . Eine Wohnung ( Leihbüchereiſ zu verkaufen . 2 2
15

kann bezogen werde Preis : 0 Tätigkeit . 288 2 mit 500 bis 600 qm Bodenfläche , mit LagerplatzAm 8 . April beginnen neue
7 1 e Näheres 1 Bequeme Tätigkei

Wohn - und Schön. Möbl. Wohn Sehlafz. und Gleisanschlufl . — Angebote unter 4. H 208
mer

s Ed . Platz , Immobilien , 1105 ee evtl . Tel . ⸗Benütz . , an die Geschäftsstelle dieses Blattes . 97830
8 * mög tſtadt , von „ ge⸗

. AGenclkise 5
Heidelberg , Kaiferſtraße Za. dieschöffshaus ſucht . Angebote unter W 2 73 an

1 N immoblllen die Geſchäftsſtelle d. Bl . 8077
170080 an der schönen Bergstraße Ludwigshafen , Kaiſer⸗Wilhelm⸗

.
14, III ö Naunndeim E 7 , 28 Ruf 2372 Straße , auf Wunſch kann Laden 8 ll . J - Zim . en 1

1
700

2 8

115 Kurzschrift , Maschinenschrelben u. Landhaus - Uikla
gelgelb Hauptst ee e ee Wohnung t chene Einfamilienhaus

1 Buchführung in ruhiger Lage , 5 Zimm . , Parkett -
in Heide erg . Rauptskn .

A d 15 01 0 p. ſof . od. ſpäter -Am. -Wohng . abe 6 1 in A e mit
— 5 Bad K W 12 1 Anze 1 5 1 05 zarten , fl. Fasse 5 K. *rterre einschl . Durchschreibe - Buchführung 0 85 e , Ana n 2 10 Gesch fishäuse ! Jahres miete 4000 4, Steuern 1 1 815 Nähe Waſſerturm Direktkönfer gegen 070 e e

möbl. 17 000 Keche 98 Verkagen Ag . 8 1450 , zu verkaufen . 330 5 5 1 11
1 kaufen oder zu mieten gesucht .

mubl . 55 RM . , Näh . : iet. Lä 5 5 53 an die angebot er A. II. 220 die Geschäftsstelle
1 Frz . Thomas , Grundſtücksverkehr , 20000 n 90 990 555 A6 Karl Seitz 1 e 195 Bl. Geſchäftsſtelle d. Ales ae 0 e
klar . Bensheim , Bürp : Rodenſteinſtr.28. zu verkaufen . Immobilien , Ludwigshafen /

Rh. ,
28052

5 Blattes . S034 8
III .

5
5 e bönef, 1 Immob . ⸗Büro Rich . Karmann , Ludwigſtraße 42, Feruſpr . 61165 . Beamtenwitwe 3— 88 155 8 e Tausche

erhessens , nahe Frankiurt / N 5 Nr . 7.
5

u cht ſofort Hlönes leeres
D ö 22 10

2 Vine . stock Landhaus Bentenhaus 8 An. u. Küche Zimmer807 90 Inh . W. Krauß e 5 6 immer ; Wintergarten ; Küche ; f 1. 1 4 10 auf 217 92 155 e . Balkon ; a von Ba 15 1 Küche, Veil . Hr. in ruhig . Hauſe
1

0
2 need n e e en etwa ) Morgen ein zezauntem Carten Badez. Toreinfahrt , 7 utoboxen , ; 3 6 für alleinſtehend . 4 bis 6 Zimmer , mitBad, Hei d fliegend

mbl. Gegr. 1899 r zünden in en 11 . W Jahresmiete 9000 RM , bei Anzahl . flit Kolonialwarengeschäft eres Zimmer Fräulein 78009 Wasser , von e 5 2 1 0
ler , 60d ktalben .Literatar ( Anzahlung nach Vereinbarung : ) 16h bun mind . 30 000 RM an verkaufen . in einem größeren Vorort Seidel ⸗ e unter geſucht . 7J7277ͤĩ ] ? Uÿ 'rufst . od, italien . Literalur bilien - B 15

7 bergs iſt wegen Todesfalls preisw . V 54 an die Angebote an srec er Joſortkauk . — Angebote unter
riet . 1 en n f W. Weeber meme nde , bach Immoh. Büro fich . Karmann, zu verkaufen . ( Sofort beziehbar . ) Geſchaftsſtelle d. A. Weber .

Jͤ . . Blagteg
2 Spanicch Russisch - Itallensch 4. dieGesehälissteile .

Heidelbergerstr . 12 ( neben Hotel Weigold ) N 5 Nr . 7. 231 Wacker , Immobilien , Wiesloch. Blattes . 8037 Photogr . H 1. 1
für Anfänger , Forigesohrittene 3 Bauplatz f. Einf .⸗

g

ef und Kaufleute 5
Haus J. Priv . z 25 2 2 5

0 BERIITZ INS TIirur Wer mit dei f. gel , Preisang . A . Für die Woche vom . — 14 . April 1940 werden folgende Abschnitte der Lebensmittelkarten aufgerufen :
nl . 19005 Manns ge Zeit geben will,ſu . 1e Geſch . i
i ehrgänge in aten Weltspfaofen 6 5 . 51 Au Friadr char ing 2a - Fernruf 48 00 5 15

5
0 eſtebern! Karte Normalverbraueher e e Kinder bis zu 6 Jahren Kinder über 6 Jahre

terre 5 2
5 0 Uhlig

Fleischkarte Abschnitte J Abschnitte J Abschnitte J Absehnitte 1

il . ( Schwerarb . ) [ Schwerstarb . ) 1 und 5 für Brot , die mit
(Kir ſchen ) m. Brotkarte 1. 5, 9 und a

1. 5 unk 1. 5
* versehenen Abschnitte für 1. 5, 9 und a

Wochenendhaus z. 5 5 , 9 und a Kindernährmittelng 85 Allein auftrag z u 5 verk . od. zu ver⸗
Sar 1ν 55 8 5 85

35 1 0 Wohnhaus e 1 8 1 Fe I a 5 1 8 Mar- 1 ein
1

bis zu 3 Jahr . v. —6 fahr Fe 1a für 1 oder 21 künkstöckig , rotes Blendsteinobjekt — mit Vor- und Geſchſt * 7089 41 1 B schmalz usw . Kleinstk . KIK . e

60. Rüeckgarten , IX 4 Zimmer , Küche 3x 6 Zimmer , . . . 1 ür Butter 5 schmalz usw . Bu 1 für Butter1
ene Bad, 1 e 5 S Odenwald . Fetikarte F 51128

Käse a 1 und b für Bu 1 für Butter 1 für Käse
f üche 1 1 9 0 5 55 2 0 5 N g 50 W 4.

in die 1 e W 20 000. —. Nieten In waldreicher , S 1 Margarine a 1 und bl für
1 für Käse

1 5 5 .gang 5424. —, Steuern 1900 . — RN. Zuschriften an: weniger gebirg . ö „ oder Speiseöl 5 f F 3 für Kunsthonis 3 für Funsthonig
.

Immobilien Büro FRITZ S8 Urra Gegend i Oden . 9 Abschn . f. je 5 Margarine argarine usw, . F 5 für Kakaopulver FS für Kakaopulver
48072 i

8
wald , ſuche ich f. 7

Mannheim : Neckarau — Hosenstrage 88
N 4

Karte für Marmelade Abschnitt 1 Marmelade : je nach Bestellung entweder 100 g Marmelade oder 40g Zucker
rholungshan 5

Bauplatz und Zucker Abschnitt 1 Zucker : 250 f Zueker
zirka 1000 am

in bester Oststadtlage , in gepflegtem
Zustande , mit mittleren Wohnungen
Bäder usw. , bei gröflerer Anzah -
zung sehrgünstig zu ver -

kauf

Hans Simon , Inmobilien

Mannheim , L 14 , 8 . Telefon 203 87

en durch

( Ort mit Bahn⸗
ſtation bevorz . )
geg . Kaſſe Ang . :

Poſtfach 32 in
Ludwigshafen a.

Nährmittelkarte

NI - N10 für je 25g Nährmittel
NI - N 20 für je 25 g Teigwaren
N21 / N22 und N 30/31 für je 25 g Sago usw .
N23 für 125 f und N 24 für 25 f Kaffee - Ersatz oder Kaffee - Zusatzmittel

gültig bis 5. 5. 1940

Rh . 5 ( Pfalz )
Selfenkarte Wie in der Vorwoche

bei größer . An⸗
zahlung hier od.
auswärts 8067 4

1
2
*

mit den Anfangsbuchstaben A, B. C, D, E
0 E G,. H, 4
2 K,

5 Seh, T. U. V . W.1
1
2

X . V,

Montag , den 8. April 1940
Dienstag , den 9. April 1940
Mittwoch , den 10. April 1940

2 Freitag , den 12. April 1940
Am Samstag können Anträge nicht gestellt werden .

98

8
Für das Gebiet der Stadt Mannheim sind zur Antragstellung auf Erteilung von Be zugscheinen für Spinnstoſfe und Schuhwaren zugelassen die Antragsteller 20

L M
N, O, P. O,

7050
8 (ohne Sch ) Donnerstag , den 11. April 1940

Zu kaufen ges .
Ang . u. W J 66

S F an5 5 Blatte
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1
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. 5 5 ich 1 ichsarbeitsdtenstos 7911 7 sGift u. Mord lauern im Ver- f St . E g dea R
18e „ Am Stern eee 228 allonad Theater anten . bee und de desetjungen Liebe wird von den 5 Pa
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Samstag u. Sonntag Karten ap RBL . 20 bei den KdF.-Dienststellen ; Aute - Möbelwagen achrmittage - Vorstellung
Sion n i der

i 8 Heckel . O 3, 10: Verk. - Ver. Plankenhof ; Buch - 1 Stadt u. Uberland 22 5 sich karten imVorverka
Dazu die neue ob 8 Uhr ab 7 Uhr handlg . Pr Tillmann , P 7, 19, Musikh . Planken .

90
1 Das Land des Lächelns We

Wochenschau E trel 57 , 13: Kiosk Schleicher . Tattersall : in Lud wias- sue l g 5 —— kintritt fel ! — hafen : Reisebüro Kohler im Städt . Verk. - Kiosk , Möbel- Lagerung Romantische Operette in drei Akten ruſſ
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8 ri 1 524 Zweite Sondermiete Nr . 9 85
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I Arth A

2
Werner Hammer , Düsseldorf : . 5 Schlaflosigkenk

ende oder der derki zu Richmond
Kaum ertönt das Telefon * 5

mene e 3
8 18855 1

b
5 ischlas Jeorges von Friedric

agen oe nneeboereedon 8. Akademie - Nonzert „ in
Und die Scheibe , die entzwei 2 Sicht „ Anf 10 30 Uhr Ende geg 215 Uhr s— 5 2 1ke erpeuelt ene zwe dee : ROUTLAND- AFAERIKA- LINIE des Nationaithester - Orchesters . N eig
„ Glaserei Lechner ( euch Red Stor Linie Dienst )

8 gerotherm f
5 6 . 30 rel . 263 36 10 8 a

—
—Luftsprudelbad 0

Vorführungen
dur

bindlich
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1
D. Jeendam Einschiffung 5 fe

von 5 e ich
9 2 Kundendie 5

Ab Antwerpen Violoncello : Bre
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Den

80 s Neiß suherlich erkenn - annhe D 1. 78 , H Sa 1
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UN
Alleinverksuf

Karoline Oberländer
Mannheim , O 2 2 ( am Pa -
radeplatz ) Fernspr . 202 37 12

Heidelberg 8

Hauptstr , 121, Fernspr . 4083

Sitzplätze : RM. . 80 bis .900 Mannheim : bei Heckel ,
O 3. 10, Ruf 221 52; Dr. Tillmann , P 7, 19, Ruf 202 27; Ver-
kehrsverein , Plankenhof , P 6, Ruf 343 21 ; Ludwigs
hafen : Stadt . Verkehrs - Kiosk , Ludwigsplatz , Ruf 615 77;
Heidelberg : Städt . ic n er

en Sollenstraßle 2. Ruf
5 Nr . 55 48; und an der Abendkasse

Pfalzbau Konzertsaal
Celwigs hafen a . Nein
Mieeumuunmmuuemuunmueemumaumummum mmm

Sonntag dend TANZab 1Uhr
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A . Bauer
Breite Straße
R 1, -8. 6 Naelacltee dl lerkellet

Nonestube. Automoet
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tür ledermann

5

NMANNHEIHI. 5 6 en den plenken

gjährige 8041

1
berb,

, Aera ,
Straßenh .Weg 19

Karten für das Montagskonzert nur an
der Abendkasse im Rosengarten Vorbestel -
lungen in unserer Geschäftsstelle in Mann-

beim . Charlottenstr . Nr. 9; Fernruf 406 15.
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